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BesinnlichesVergnügen
Groß-GerauerWeihnachtsmarkt mit Adventscafé, Kreativ- und Flohmarkt vom 7. bis 9. Dezember

GROSS-GERAU (red) – Unter
freiem Himmel im weihnacht-
lichen Lichterglanz schmau-
sen, plaudern und verweilen:
Dazu bietet der Groß-Gerauer
Weihnachtsmarkt am zweiten
Adventswochenende (7. bis 9.
Dezember) seit vielen Jahren
Gelegenheit.

Als Ausrichter des Weihnachts-
marktes in der Kernstadt hat sich
die Stadt Groß-Gerau entschlos-
sen, den Weihnachtsmarkt mithil-
fe von Hobbykünstlern und Land-
frauenverein erneut um drei at-
traktive Angebote zu erweitern:
Einen Kreativmarkt im histori-
schen Rathaus (8./9. Dezember)
sowie ein „Advents-Café“ der
Groß-Gerauer Landfrauen und
einen Flohmarkt für private An-
bieter am zweiten Adventssonn-
tag (9. Dezember).
Offiziell eröffnet wird der Weih-
nachtsmarkt auf dem Sandböhl-
platz am Freitag, 7. Dezember, um
17 Uhr. Treffpunkt zur Eröffnung,
die ein Bläserquintett der evange-
lischen Kirchengemeinden musi-
kalisch begleitet, ist der große
Christbaum im Zentrum. Im An-
schluss sorgen die jungen Leute
des Vereins „Stage Factory“, die
bis etwa 20 Uhr auf dem Marktge-
lände unterwegs sind, mit Auftrit-
ten anmehreren Stationen für mu-
sikalische Unterhaltung.
Rund um den Tannenbaum auf
dem Sandböhlplatz scharen sich
am zweiten Adventswochenende
knapp 40 Buden, an denen Verei-
ne, Gewerbetreibende sowie loka-
le Schulen und Freunde aus den
europäischen Partnerstädten
Selbstgemachtes und Kunsthand-
werkliches ebenso anbieten wie
Speisen und Getränke. Dazu ge-
sellt sich ein Kinderkarussell, auf
dem die Jüngsten fröhlich ihre
Runden drehen dürfen.
Ergänzend zum geselligen Markt-
vergnügen auf dem Sandböhl prä-
sentiert eine Vielzahl von Hobby-

künstlern amWochenende (Sams-
tag, 8.,14 bis 19 Uhr, Sonntag, 9.,
11 bis 18 Uhr) kreative handwerk-
liche Produkte im historischen
Rathaus.
Am Samstag (8.), 15 bis 18 Uhr
freut sich der Nikolaus auf Gesprä-
che mit Mädchen und Jungen, die
im historischen Rathaus vorbei-
schauen. Gerne liest er den Kin-
dern kurze Geschichten vor und
vielleicht hat er sogar ein paar
kleine Überraschungen dabei.
Im ersten Stock des historischen
Rathauses richten die Groß-Gerau-
er Landfrauen derweil ein „Ad-
vents-Café“ ein, in dem Besucher
am zweiten Adventssonntag (9.)

von 11 bis 18 Uhr willkommen
sind.
Weil sich das Angebot im vergan-
genen Jahr großer Beliebtheit er-
freute, soll es erneut einen Floh-
markt geben. Private Anbieter ha-
ben am Sonntag, 9., von 11 bis 17
Uhr Gelegenheit, allerlei Trödel
aus Haus, Hof und Garten anzu-
bieten. Tische zur Warenpräsenta-
tion sind mitzubringen, professio-
nelle Händler nicht zugelassen.
Als Verkaufsfläche für den Floh-
markt ist die Schulstraße vorgese-
hen, wobei es gilt Grundstücks-
einfahrten freizuhalten. Wer als
Verkäufer teilnehmen möchte, ist
aufgerufen, sich bis Freitag, 30.

November, anzumelden (E-Mail:
kulturamt@gross-gerau.de, Tele-
fon 06152/716-277 oder -220).
Am Samstag, 8., lädt der Weih-
nachtsmarkt auf dem Sandböhl
von 15 bis 22 Uhr, am Sonntag, 9.,
von 11 bis 20 Uhr, zum vorweih-
nachtlichen Bummel ein.
Für musikalische Unterhaltung
sorgen am Samstag, 8.,, das Or-
chester der Musikschule (15 bis
15.30 Uhr), der Chor der 5. und 6.
Klassen der Luise-Büchner-Schule
(15.40 bis 16 Uhr) und die Nach-
wuchs-Bläser der evangelischen
Kirchengemeinden (16.30 bis 18
Uhr). Von 18 bis 18.30 Uhr sind al-
le Bürger zu einem „Wunsch-

Weihnachtslieder-Singen“ auf den
Platz vor der evangelischen Stadt-
kirche eingeladen.
Für strahlende Gesichter bei den
Jüngsten will am Sonntag, 9., der
Nikolaus sorgen. Gegen 16 Uhr
trifft er mit einem prall gefüllten
Jutesack auf dem Sandböhlplatz
ein. Von 17 bis 19 Uhr sind erneut
die jungen Akteure des Vereins
„Stage Factory“ unterwegs, stim-
men weihnachtliche Melodien an.
Darüber hinaus sind die Besucher
des Weihnachtsmarktes um 17
Uhr in die evangelische Stadtkir-
che eingeladen, wo ein großes
Weihnachtslieder-Singen vorgese-
hen ist.

Bläserklänge werden zur Eröffnung des Groß-GerauerWeihnachtsmarktes zu vernehmen sein. Foto: Stadt Groß-Gerau

Ensemblemitglieder gesucht
Riedstädter Theater „Eher wie nedd“ plant fürs neue Jahr eine neue Aufführung

RÜSSELSHEIM (red) – Der
Hobby-Regisseur und Pfarrer
im Ruhestand Walter Ullrich
plant bereits zum fünften Mal
die Inszenierung eines neuen
Mundart-Theaterstücks. Das
von ihm geführte Riedstädter
Theater „Eher wie nedd“ will
sich dem Publikum im kom-
menden Jahr mit dem Bühnen-
werk „Der tolle Hund oder des
Burschen Heimkehr“ präsen-
tieren. Dafür werden bereits
jetzt weitere Mitspieler ge-
sucht, die sich bei einem ers-
ten Treffen des Theatervereins
am Donnerstag, 13. Dezember,
um 19 Uhr in der ehemaligen
Synagoge in Erfelden, Neugas-
se 43, im Rahmen eines locke-

ren Castings kennenlernen sol-
len.
Nach dem „Datterich“ (2015),
nach „Bleiwe losse“ (2016),
„Schweisch Bub“ (2017) und
„Der Glasschrank“ (2018)
kehrt die Schauspieltruppe
2019 zum Datterich-Autor
Ernst Elias Niebergall (1815 –
1843) zurück. Niebergalls De-
büt „Der tolle Hund oder des
Burschen Heimkehr“ aus dem
Jahr 1837 soll nach den Pla-
nungen des Theatervereins am
Freitag, 31. Mai, auf dem Bens-
heimerhof zwischen Erfelden
und Leeheim seine Premiere
feiern. Weitere Aufführungen
dort sind am Samstag, 1., und
Sonntag, 2. Juni, geplant. Am

Samstag, 29., und Sonntag, 30.
Juni, soll das Mundartstück
im „Deutschen Haus“ („bei de
Ilse“), Wilhelm-Leuschner-
Straße 24 in Riedstadt, gezeigt
werden. Die Proben sollen En-
de Januar starten und in der
Regel dienstags und donners-
tags stattfinden.
Die Ensemblemitglieder wer-
den sich am Donnerstag, 13.
Dezember, erstmals mit dem
Text befassen. Wer an der
Übernahme einer Schauspiel-
rolle interessiert ist und in dem
beschriebenen Rahmen freie
Zeit investieren kann, ist zum
Mitmachen eingeladen. Beson-
dere Vorerfahrungen sind nicht
erforderlich – es genügt die

Freude an der südhessischen
Mundart („Schwätze wie oam
de Schnawwel gewochse ess“)
und ein bisschen Talent und
Überwindung, einmal in eine
andere Rolle zu schlüpfen.
Neben Schauspieltalenten wer-
den auch Helfer gesucht, die
hinter der Bühne mitwirken
wollen.
Alle weiteren Informationen
gibt es direkt beim Termin am
13. Dezember oder beim Ver-
einsvorsitzenden und Regis-
seur Walter Ullrich. Ullrich ist
unter der Telefonnummer
06147 / 8361 oder auch per E-
Mail an die Adresse vwal-
ter.ullrich@freenet.de zu errei-
chen.

VORVERLEGTER ANZEIGENSCHLUSS

Liebe Leser,

wegen der
Weihnachtsfeiertage
ist der Anzeigenschluss
für die SüWo-Ausgabe
vom 27. Dezember 2018
bereits am
17. Dezember 2018!
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Traditionelle & tanzbare
Südstaatenmusik
ZydecoAnnie und die
„Swamp Cats“ gastieren
in Rüsselsheim >> Seite 2

„Wunschkinder“
in Langen
Schauspiel mit Claudia
Wenzel und Martin Lindow
am 11.Dezember >> Seite 4

Attraktives CD-Paket
zu gewinnen
Mit dabei: ein Duett-Album
vonTony Bennett und Diana
Krall >> Seite 7

Hier schreiben Sie!

Sie wollen Ihren Verein, eine Initiative

oder Ihre Heimatgemeinde ins rechte

Licht rücken? Dann werden Sie zum

Berichterstatter.

Einfach anmelden, Text schreiben,

Bilder hochladen und für eine

Veröffentlichung in den VRM

Anzeigenblättern freigeben.

vrm-lokal.de

chrei n Siiben

LokalVRM

Foto: nakophotography / Fotolia

S SKinderdorf
Wir sind Familie!

Jetzt online
Spenden unter:

sos-kinderdo
rf.de

GOLDANKAUF
BEVOR SIE IHR GOLD

VERKAUFEN, LASSEN SIE
SICH VON UNSEREN

EXPERTEN UNVERBINDLICH
BERATEN, DENN IHR GOLD

IST VIEL MEHR WERT!

SOFORT BARGELD
Altgold –

BODO BACH
„PECH GEHABT“

5. Mai 2019
Stadthalle Groß-Gerau

Vorverkauf: Buchhandlung Calliebe und
Reisebüro Landsberger in Groß-Gerau
sowieallebekanntenVorverkaufsstellen
Infos u. Tickets online: www.mach-4.de

Draht-Weissbäcker KG
Drahtgeflechtfabrik un

Kompetent • Freundlich • Zuverlässig
R I E D S T A D T

Griesheimer Str. 33 64560 Riedstadt-Wolfskehlen
T 06158 822450 F 06158 8224550

E info@autohaus-iser.de I www.autohausiser.de
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Swing, Balladen, Blues und Latin
„Silvia Droste Quartett“ am 20. Dezember in Gustavsburg zu Gast

GUSTAVSBURG – Am Don-
nerstag, 20. Dezember, 20 Uhr,
ist das „Silvia Droste Quartett“
in den Burg-Lichtspielen in
Gustavsburg, Darmstädter
Landstraße 62, zu erleben.
Beeindruckend ist ihre Bühnen-
präsenz, herausragend ihre
Phrasierung, atemberaubend
ihr Scat-Gesang. Hinzu kommt
eine facettenreiche Stimme, die
mal kühl daherkommt, um
dann wieder wohlige Wärme in
die Herzen ihrer Zuhörer zu
zaubern: Silvia Droste, eine der
profiliertesten europäischen

Jazz-Sängerinnen, und ihr
hochkarätiges Trio (Martin Sas-
se (p), Henning Gailing (b),
Joost van Schaik (dr)) bezau-
bern, unterhalten, reißen mit.
Swing, Balladen, Blues und La-
tin vom Feinsten stehen auf
ihrem Programm.
Eintrittskarten für dieses Kon-
zert gibt es online über die Sei-
te www.eventbrite.de. Weitere
Infos erteilen die Mitarbeiter
des Kulturbüros Ginsheim-
Gustavsburg unter Telefon
06144 / 20151.

Von Elke Christ, Kulturbüro
Ginsheim-Gustavsburg

Silvia Droste
Foto: Silvia Droste

Lokal
eingereicht über

Hilfestellungen bei Hautkrebs
Erfahrungsaustausch: Neue Gruppe will sich ab Dezember treffen

KREIS GROSS-GERAU – Viele
Menschen wissen, dass dunkle
Hautflecken ein Zeichen für
einen beginnenden Hautkrebs
sein können. Die regelmäßige
Kontrolle durch den Hautarzt
ist längst zum Standard gewor-
den. Eine Laboruntersuchung
gibt im Zweifelsfall Auf-
schluss, ob es sich um eine
krankhafte Veränderung der
Haut handelt.
Das „maligne Melanom“ zählt
zu den aggressivsten Hauttu-
moren. „Als ich einen Anruf
von meinem Hautarzt bekam,
dass die Laboruntersuchung
ein malignes Melanom ergeben
hatte, veränderte sich mein Le-
ben von einer Minute zur an-
deren“, erzählt Gudrun Tiebe,
die selbst erkrankt ist. „Muss

ich sterben? Werde ich mein
Kind noch aufwachsen sehen?
Was mache ich denn jetzt? Es
gingen mir tausend Fragen
durch den Kopf, auf die es kei-
ne Antwort gab“. Mit der Er-
krankung lebt sie seit 13 Jah-
ren, mit Höhen und Tiefen.

Austausch und Information

In Groß-Gerau möchte die 60-
Jährige nun gemeinsam mit
ihrem Mann Patric Tiebe eine
Selbsthilfegruppe initiieren,
die für Betroffene und deren
Angehörige Erfahrungsaus-
tausch und Information bietet.
Die Gruppe ist ein geschützter
Raum, um Sorgen, Ängste, Nö-
te und auch Fragen auf Augen-
höhe zu besprechen. „Das
macht Mut und gibt uns ein
Stück Sicherheit“, findet Tiebe.
Für die Gruppentreffen kann

das Paar eigene Praxisräume
privat nutzen. Das erste Grup-
pentreffen findet am Samstag,
8. Dezember von 10 bis 12 Uhr
in der Kirchstraße 3 (Praxis
Spektrum-Rhein-Main) in
Groß-Gerau statt. Danach trifft
sich die Gruppe immer am
zweiten Samstag im Monat.

Anmeldung erbeten

Um eine Anmeldung unter
Telefonnummer 0179 / 6639077
oder gudrun.tiebe@t-online.de
wird gebeten. Bei Fragen ist
auch das Selbsthilfebüro Groß-
Gerau unter Telefon
06152 / 989470 erreichbar. Der
Besuch von Selbsthilfegruppen
ist kostenlos.

Von Selbsthilfebüro
Groß-Gerau

Lokal
eingereicht über

Südstaaten-Klänge
ZydecoAnnie und die „Swamp Cats“gastieren in Rüsselsheim

RÜSSELSHEIM – Zydeco An-
nie und ihre Band „Swamp
Cats“ sind eine der belieb-
testen deutschen Acts in
Sachen US-amerikanischer
Südstaatenmusik. Zum
zweiten Mal nach 2015
kommen sie in den Rüs-
selsheimer Festungskeller,
Hauptmann-Scheuermann-
Weg 4, und zwar am Sams-
tag, 15. Dezember, 20 Uhr
(Einlass 19.15 Uhr).

Die Frontfrau, Sängerin und
Akkordeonspielerin Anja Bal-
dauf stammt aus einer Akkor-
deonfamilie, wuchs mit bayri-
scher Hausmusik auf, studier-

te Klassik und begeisterte sich
dann schließlich für Cajun-
und Zydeco-Musik, die Musik
der französischen Siedler in
Lousiana. Zusammen mit Rolf
Bergér (Gitarre, Bouzouki, Per-
cussion und Gesang), Marco
Piludu (Gitarre, Bass und Ge-
sang), Gabriel McCaslin (Kont-
rabass, Violine, Gitarre und
Gesang) und Stefan Baldauf
(Schlagzeug, Percussion und
Gesang) zählt sie zu den er-
folgreichsten europäischen Ca-
jun- und Zydeco-Bands. Die
Band spiegelt die Musikvielfalt
der Südstaaten wider: traditio-
neller, tanzbarer Cajun, stamp-
fender Zydeco, gefühlvoller
Blues und Grooves wie aus
dem Mardi Gras. Sie berei-
chern diese diversen Stile mit

ihren eigenen musikalischen
Arrangements.

Tickets im Vorverkauf

Eintrittskarten gibt es vorab
unter anderem in der Buch-
handlung Kapitel 43, Markt-
straße 32 – 34, im Stadtbüro
Dicker Busch, Virchowstraße 5
– 7, beide in Rüsselsheim, in
der Buchhandlung Martin Gie-
bel, Ludwigstraße 47, in Mör-
felden-Walldorf, im Foto-La-
den, Darmstädter Straße 4, in
Groß-Gerau sowie übers Inter-
net und die Seite www.dorflin-
de.de.

Zydeco Annie und „Swamp Cats“ Foto: Christoph Mittermueller

Von
Erika Rohark

Lokal
eingereicht über

„Abendfrost“
Michael Kibler liest aus seinem neuen Buch

GROSS-GERAU (red) – Am
Donnerstag, 6. Dezember, 20 Uhr,
liest Michael Kibler im Groß-Ge-
rauer Kulturcafé-Saal, Darmstädter
Straße 31, aus seinem neuen Buch
„Abendfrost“. Zum Inhalt: Eine to-
te alte Dame in einem Seniorenstift
– offenbar mit einem Schal er-
stickt. Der Fall scheint einfach zu
sein für Steffen Horndeich und Le-
ah Gabriely von der Darmstädter
Mordkommission: Anscheinend
hatte es jemand auf das reichlich
vorhandene Bargeld der Dame ab-
gesehen. Doch dann macht der
Rechtsmediziner eine Entdeckung,
die diese Theorie über den Haufen
wirft. Und die Ermittler müssen
sich bald fragen, ob der Mord die
Tat eines Serienkillers war. Noch
undurchsichtiger wird der Fall
schließlich, als auch noch ein Pfle-
ger des Seniorenstifts erdrosselt
wird. Horndeich und Gabriely ste-
hen vor verworrenen Ermittlun-
gen.
Michael Kibler wurde 1963 in Heil-
bronn geboren und ist Darmstäd-
ter aus Leidenschaft. Er studierte

an der Johann-Wolfgang-Goethe-
Universität in Frankfurt im Haupt-
fach Germanistik mit den Neben-
fächern Filmwissenschaft und Psy-
chologie. Nach dem Magister 1991
promovierte er 1998, unterstützt
durch ein Stipendium der Studien-
stiftung des deutschen Volkes
(Bonn). Schreiben ist Passion seit
mehr als der Hälfte seines Lebens,
weshalb er seit 1991 als Texter,
Schriftsteller und PR-Profi arbeitet
– seit 2002 freiberuflich. Schwer-
punkt des Schriftstellers sind Kri-
mis. Deshalb ist er Mitglied des
Syndikats – der Autorengruppe
deutschsprachiger Krimi-Literatur.
Michael Kibler schreibt nicht nur
im Stillen, sondern schätzt den
Kontakt zum Publikum. Deshalb
bietet er in seinem Programm „Ki-
bler live“ Lesungen, Stadtführun-
gen durch Darmstadt, Krimispa-
ziergänge oder auch Schreib-
Workshops an. Als Texter ist es sei-
ne besondere Stärke, komplizierte
Dinge einfach und klar darzustel-
len. Weitere Informationen zum
Autor gibt es auf www.mkibler.de.

Palmvogel &Abraxas
Vorweihnachtliche Erzählstunde in Biebesheim

BIEBESHEIM (red) – Das Mär-
chen vom Palmvogel steht im
Zentrum der diesjährigen vorweih-
nachtliche Erzählstunde des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Bie-
besheim mit dem Märchenraben
Abraxas, die am zweiten Advents-
sonntag, 9. Dezember, 15 Uhr, in
der evangelischen Kirche in Bie-
besheim stattfindet.
Weihnachten ist für Groß und
Klein der Anlass, Wünsche zu äu-
ßern, wahr werden zu lassen oder
davon zu träumen, dass sie in Er-
füllung gehen könnten. So geht es
auch er kleinen Juanita im diesjäh-
rigenMärchen von „Abraxas“.Wer
erfüllt ihr ihre Wunschträume? An
wen soll sie sich damit wenden?
Die Mutter hat ihr vom geheimnis-
vollen Palmvogel erzählt, der ganz
selten und meist in der Nacht er-
scheint. Sieht man dann noch ein

paar Sternschnuppen am Himmel,
so kann man sich ziemlich sicher
sein, dass alle Wünsche wahr wer-
den. Doch soll Juanita das glau-
ben?
Das Märchen vom Palmvogel, das
so gut in die vorweihnachtliche
Zeit passt, hat der Märchenrabe
„Abraxas“ von der Kanareninsel
Teneriffa mitgebracht. Conny Ab-
ramzik erzählt es neu nach. Sie hat
es bei einem Besuch auf der Insel
in dem Buch „Der Kojote im Vul-
kan“ von Harald Braem entdeckt.
Zur diesjährigen vorweihnachtli-
chen Erzählstunde wird der ge-
heimnisvolle Palmvogel auf der
Bühne lebendig werden. Daneben
gibt es Musik, kleine Überraschun-
gen sowie Weihnachtsplätzchen,
die Roselinde Hefermehl backen
wird, sowie Biebesheimer Nüssen.
Die Veranstaltung ist für Kinder ab
vier Jahren geeignet. Der Eintritt
ist frei, die Veranstaltung dauert et-
wa eine Stunde.

Der Märchenrabe Abraxas und der Palmvogel
Foto: Heimat- und Geschichtsverein Biebesheim

Von
Norbert Hefermehl

Kaffee & Geschichten
Unterhaltsamer Adventsnachmittag in Bischofsheim

BISCHOFSHEIM (red) – In ge-
mütlicher Atmosphäre gibt es am
Sonntag, 16. Dezember, ab 15.30
Uhr im Heimatmuseum Bischofs-
heim, Darmstädter Straße 2, Ge-
dichte und Geschichten mit Prof.
Dr. Wolfgang Schneider sowie
Kaffee und Kuchen. Auch das alt-
bewährte Grammophon wird an-
gekurbelt, Schellackplatten dre-

hen ihre Runden und beschallen
die Besucher mit Weihnachtslie-
dern. Es darf selbstverständlich
mitgesungen werden. Das Motto
„Ach, du liebe Weihnachtszeit!“
stammt von Erich Kästner, und
der kommt in alter Tradition auch
zu Wort. Ein besonderes Thema
hat sich der Kulturwissenschaft-
ler und Kommunalpolitiker dieses
Mal ausgedacht: Die Rolle der En-
gel in den Religionen. Der Eintritt
ist frei.

Von
Volker Schütz

Turbulente Therapie
„Die Wunderübung“ bei der Büchnerbühne

RIEDSTADT (red) – Nach der
ausverkauften Premiere der
neuen „Adventskomödie“ der
Büchnerbühne Riedstadt ste-
hen weitere Vorführungen auf
dem Spielplan. Das Theater-
stück „Die Wunderübung“ des
österreichischen Autors Daniel
Glattauer handelt von einer
turbulenten Paartherapie mit
überraschendem Ausgang.
Weitere Vorstellungen sind für
Freitag, 7., und Samstag, 8. De-
zember, jeweils um 19.30 Uhr,
sowie für Sonntag, 9. Dezem-
ber, um 16 Uhr und letztmals
vor der Weihnachtspause für
Freitag, 14. Dezember, um
19.30 Uhr vorgesehen.
Für alle, die den amüsanten
Theaterabend in Gutschein-
form auf den Gabentisch legen
wollen, gibt’s dann noch Vor-
stellungen am Samstag, 12. Ja-
nuar, und Samstag, 26. Januar.
Gutscheine hierfür sind – wie

die Tickets – im Vorverkauf er-
hältlich.
Theaterkarten sind am einfachsten
über den Ticketshop unter
www.buechnerbuehne.de und bei
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len über Reservix zu bekommen.
Die Buchhandlungen Bornhofen
in Gernsheim und Faktotum in
Wolfskehlen, die Infothek des
Landratsamtes in Groß-Gerau so-
wie „Florales & Handgemachtes“
in Goddelau, Weidstraße 5F, sind
örtliche Vorverkaufsstellen des
Veranstalters.
Ein direkter Kartenkauf ist
außerdem dienstags und frei-
tags, 10 bis 13 Uhr, im Theater
möglich. An Vorstellungstagen
kann auch die Abendkasse zum
Ticketkauf genutzt werden – das
Theatercafé ist generell eine
Stunde vor Vorstellungsbeginn
(freitags bis sonntags) geöffnet.
Beim Kinoclub mittwochs öffnet
das Café ab 19 Uhr.

In der Therapiestunde geht’s verbal zur Sache: Szene mit
Melanie Linzer und Oliver Kai Müller.

Foto: Stadt Riedstadt/haza-foto.com

Ungarische Gäste
„Special Providence“ am 7. Dezember im Rind

RÜSSELSHEIM (red) – Die
Instrumental-Progrocker „Special
Providence“ aus Ungarn präsen-
tieren am Freitag, 7. Dezember,
20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr, ihr
neustes Album „Will“! im Rüs-
selsheimer Rind, Mainstraße 11.
In nur zehn Jahren haben sich
„Special Providence“ an die Spit-
ze der europäischen Instrumen-
tal-Bands anspruchsvoller Musik
gespielt. Die vier jungen Ungarn
aus Budapest, allesamt Absol-
venten renommierter Musik-
schulen, für die der ehemalige
Ostblock berühmt war, nutzen
die dort erlangten technischen
Fähigkeiten und ihre Virtuosität,
um Jazz, Prog, Metal, moderne
Klassik und Ambient Sounds zu
verschmelzen und dabei eine
völlige eigenständige musikali-
sche Welt zu kreieren. Mit ihren
ersten drei Alben etablierten sie
sich als größte Rock/Jazz Fusion
Band ihres Heimatlandes und
bewiesen, dass Vergleiche mit

den weltgrößten Namen wie
„Shadowfax“ und „Tortoise“
oder gar John Scofield und „Me-
deski Martin & Wood“ nicht zu
hoch gegriffen sind.
Folgerichtig entdeckten auch
westeuropäische Bühnen und
Veranstalter „Special Providen-
ce“. Durch Supporttourneen mit
„Spock’s Beard“, „Haken“ und
„Beardfish“ sowie Auftritten auf
Jazz- und Prog-Festivals, da-
runter dem „London Jazz“,
„Night of the Prog“ und „Cre-
scendo“, haben sie sich auch in
den großen Musikmärkten einen
Namen gemacht und unterneh-
men jetzt ihren erste Headliner-
Tour durch Belgien, die Nieder-
lande und Deutschland, um ihr
aktuelles Album vorzustellen. In
diesem Rahmen rocken sie zum
ersten Mal seit fünf Jahren wie-
der das Rind. Mehr zur Band auf
www.specialprovidence.eu.
Mehr zum Konzert auf
www.dasrind.de.

„Special Providence“ Foto: Das Rind



SüdhessenWochenblatt Mittwoch, 5. Dezember 2018 | 3LOKALES

Ausgabe 612

Anzeigenblatt für Groß-Gerau, Büttel-
born, Nauheim und Trebur erscheint
mittwochs und wird im Verbreitungsge-
biet (dargestellt in unseren gültigen Me-
dia-Daten) kostenlos in einer Auflage
von 28.220 Exemplaren an alle erreich-
baren Haushalte verteilt.

Anzeigenannahme:
Tel.: 06151 - 387 2772

Anzeigen:
Bernd Koslowski (verantw.)

Objektleitung:
Ulla Niemann

Redaktion:
Simona Olesch (verantw.)

Verlag: Echo Zeitungen GmbH, Berli-
ner Allee 65, 64295 Darmstadt
(zugleich ladungsfähige Anschrift für
alle im Impressum genannten Verant-
wortlichen)

Geschäftsführer:
Hans Georg Schnücker, Kurt Pfeiffer

Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG,
Alexander-Fleming-Ring 2, 65428 Rüs-
selsheim

Für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te, Fotos und Zeichnungen sowie für die
Richtigkeit telefonisch aufgegebener
Anzeigen oder Änderungen übernimmt
der Verlag keine Gewähr. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Abbestellungen von Anzeigen bedürfen
der Schriftform.

Soweit für vom Verlag gestaltete Texte
und Anzeigen Urheberrechtsschutz be-
steht, sind Nachdruck, Vervielfältigung
und elektronische Speicherung nur mit
schriftlicher Genehmigung der Verlags-
leitung zulässig.

Der Verlag unterzieht sich der
Auflagenkontrolle der Anzei-
genblätter (ADA) durch unab-
hängige Wirtschaftsprüfer

nach den Richtlinien von BDZV und
VDA.

SüdhessenWochenblatt

IMPRESSUM

ZUSTELLUNG
Tel.: 06131-48 49 77

SüdhessenWochenblatt

F
ot
o:

Jo
na

th
an

H
ul
l/F

ot
ol
ia

Weihnachtskabarett im Café Extra
Duo „Kabbaratz“ steht am 16. Dezember in Büttelborn auf der Bühne

BÜTTELBORN (red) – Mit
ihrem Weihnachtskabarett-Pro-
gramm „Ich find’s so schön,
wenn der Braum brennt“ ist das
Duo „Kabbaratz“ wie eh und je
am dritten Adventssonntag, 16.
Dezember, 19 Uhr, zu Gast im
Café Extra in Büttelborn. Ein
Geschenk des Himmels sind die
beiden zwar nicht gerade, dafür
machen sie teuflisch gutes Ka-

barett. Evelyn Wendler und Pe-
ter Hoffmann verweigern zim-
merbrandaktuell das Harmo-
niediktat und bieten humorthe-
rapeutische Lebenshilfe für je-
ne, die dem Rentierschlitten des
Weihnachtsmannes schon
mehr als einmal unter die Ku-
fen gekommen sind. „Kabbar-
atz“ präsentiert Geschenke, die
Sie nie machen sollten, Frauen,

die es gnadenlos gut meinen,
Männer, die Sie nicht geschenkt
haben wollten und Verwandte,
die Sie hoffentlich nicht wie-
dererkennen. Seit über 25 Jah-
ren ist dieses Weihnachtskaba-
rett Kult.
Kartenvorverkauf und weitere
Informationen gibt es im Inter-
net auf der Seite www.cafeex-
tra.de.

EvelynWendler und Peter Hoffmann sind „Kabbaratz“ Foto: Kabbaratz

Geselliger Nachmittag
Nächster Sonntagstreff für Senioren in Groß-Gerau am 9. Dezember

GROSS-GERAU (red) – Zum
Sonntagstreff lädt die städtische
Seniorenarbeit für Sonntag, 9.
Dezember, ins Haus Raiss,
Frankfurter Straße 46, ein. Be-
ginn ist um 15 Uhr, gegen 17 Uhr
klingt der gemütliche Nachmit-
tag am zweiten Advent aus.
Willkommen sind alle älteren

Menschen, die den Nachmittag
in netter Runde verbringen
möchten. Ehrenamtliche Helfe-
rinnen organisieren diesen ge-
mütlichen Nachmittag einmal im
Monat, bieten Kaffee, selbst ge-
backenen Kuchen und Getränke
an.
Wer gehbehindert ist und nicht

eigenständig zum Sonntagstreff
kommen kann, hat die Möglich-
keit, bei der städtischen Senio-
renarbeit (Telefon 06152/4611)
einen Fahrdienst anfordern. Wer
diesen Service nutzen möchte, ist
aufgerufen, den Bedarf bis spä-
testens Donnerstag, 6. Dezem-
ber, anzumelden.

Die weiten Gefilde der Gitarre
Die „Darmstädter Gitarrentage“werden mit großer stilistischer Bandbreite 20 Jahre alt

DARMSTADT (red/pel) – Mit
den 19. Darmstädter Gitar-
rentagen vom 7. bis 16. De-
zember steckt Festivallei-
ter und Meistergitarrist Til-
man Hoppstock ein so wei-
tes gitarristisches Feld ab
wie nie zuvor – von Barock
bis Jazz, Flamenco und
diesmal auch Pop. Anlass:
Das Festival wird 20 Jahre
alt.

Die 19. Darmstädter Gitarrentage
(2001 und 2005 fanden sie nicht
statt) vom 7. bis 16. Dezember bie-
ten insgesamt 13 Veranstaltungen
undMeisterkurse, verteilt auf zehn
Tage und drei Veranstaltungsorte
(Thomasgemeinde, Justus-Liebig-
Haus, Akademie für Tonkunst).
Ein Höhepunkt ist die „Lange
Nacht der Gitarre“. Und: Erstmals
wird der „Deutsche Gitarrenpreis“
an ein junges Talent vergeben.

Zur Eröffnung am Freitag, 7. De-
zember, 19.30, im Justus-Liebig-
Haus, spielen der Flamenco-Vir-
tuose Grisha Goryachev („der le-
gitime Nachfolger Paco de Lu-
cias“) sowie ein Quartett mit dem
Sinti-Jazz-Gitarristen Joscho Ste-
phan und Klezmer-Klarinettist
Helmut Eisel. Am Samstag, 8. De-
zember, 15 Uhr, Thomasgemein-
de, Flotowstraße 29, spielt Jan De-
preter („der Julian Bream Bel-

giens“) Solowerke von Sor und
Britten, denen er Stücke aus Ba-
rock und Romantik gegenüber-
stellt. Ab 19.30 Uhr präsentiert
dort das Duo Stefan Hladek/Olaf
Van Gornissen Werke des Barock.
Im zweiten Teil des Konzerts be-
gleiten die Lautenisten Massimo
Lonardi und Maurizio Piantelli
die Sängerin Renata Fusco bei
neapolitanischen Liedern der Re-
naissance.

Bei der Sonntagsmatinée am 9.
Dezember, 11 Uhr, in der Akade-
mie für Tonkunst, spielen die
Gitarristen Elena Casoli, Primoz
Sukic und Artur Miranda Solo-
Werke von Komponisten, die
den „Darmstädter Ferienkursen
für Neue Musik“ ihren Stempel
aufgedrückt haben (darunter
Henze, Berio, Murail und Pisa-
ti).
FORTSETZUNG AUF SEITE 5

Mosaik der Saitenkünstler (von oben links im Uhrzeigersinn): Grisha Goryachev, Jan Depreter, Tilman Hoppstock, „Ensemble Laus Concentus“, Karlijn
Langendijk, Zoran Dukic, Duo Dadomo/Torricella, Duo Klingeberg/Montes, Duo Bandini/Chiacchiaretta, „Amadeus Gitarrenduo“. Fotos: Gitarrentage DA

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe
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Fliesenarbeiten aller Art
Badsanierung aus ein

H. R. Baudekoration
Quallität macht sich bezahlt!
Helmut Rupprecht
krummgasse 9
65468 trebur
Mobil. 0171-5025110

Für das begleitende Wohnen in Familien suchen wir für eine
50-jährige aufgeschlossene Frau, die gerne unter Menschen ist, ein

Gastfamilie, ein Paar oder eine Einzelperson.
Sie wünscht sich Ansprache und Unterstützung im Alltag.
Neben Lesen und Malen hat sie Spaß an Gesellschaftsspielen. Ideal wäre ein Zimmer im
Erdgeschoss. Sie bekommen eine Zuwendung in Höhe von 1100,- C und eine umfassende
Unterstützung unseres Fachdienstes.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erreichen Sie uns unter:
Sozialpsychiatrischer Verein Kreis Groß-Gerau e.V., Dammstr. 4, 64584 Biebesheim,
Tel.: 06258 – 5077 500, E-Mail: bwf@spv-gg.de, www.spv-gg.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. 15-18 Uhr oder Sa. 10-14
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MUSIK

KONZERT
Bensheim
Ev. Michaelskirche, Hems-
bergstr. 48
9.12., 17 Uhr: Adventskonzert –
J. S. Bach, Kantate 61
Musiktheater REX, Fabrikstr.
10-12
8.12., 19.30 Uhr: Lichtenberg,
Musik für Hessen & die Region,
VVK 20 Euro
Varieté Pegasus, Platanenallee 5
10.12., 20 Uhr: SoulFoodSuper-
Jam

Büttelborn
Cafe Extra, Schulstr. 17
7.12., 20 Uhr: Nid De Poule,
Weihnachtsprogramm von zart
über jazzig bis Gipsy’n Roll,
VVK 16 Euro zzgl. Gebühren,
AK 19 Euro, Info: www.CafeEx-
tra.de

Darmstadt
Agora am Ostbahnhof, Erba-
cher Str. 89
9.12., 20 Uhr: Le Cairde, Eintritt
frei, Spenden willkommen, Gro-
ßer Seminarraum
Akademie für Tonkunst, Lud-
wigshöhstr. 120
9.12., 11 Uhr: 20 Jahre Darm-
städter Gitarrentage: Matinée –
Komponisten der Darmstädter
Ferienkurse, mit Elena Casoli,
Primoz Sukiz, Artur Miranda,
13 Euro, Schüler/Studenten 11
Euro, Info: www.gita-darm-
stadt.de
9.12., 15 Uhr: 20 Jahre Darm-
städter Gitarrentage: Instrumen-
talausstellung & Vorführung 12
Gitarren aus sechs Ländern mit
T. Hoppstock, Eintritt frei, Info:
www.gita-darmstadt.de
9.12., 19.30 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage: Ri-
cardo Gallen – Recital Giarre so-
lo, 15 Euro, Schüler/Studenten
12 Euro, Info: www.gita-darm-
stadt.de
11.12., 19.30 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage:
Crossover/Modern Fingerstyle,
mit Jule Malischke, Karlijn Lan-
gendijk, Fabian Zeller, 13 Euro,
Schüler/Studenten 11 Euro,
Info: www.gita-darmstadt.de
12.12., 19.30 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage: Gi-
tarren x 3 – Weltklasse x 3, dt.
Barock, Ital. Romantik, Latino
Music, Amadeus Guitar Duo,
Duo Dadomo/Torricella, Duo
KM, 15 Euro, Schüler/Studen-
ten 12 Euro, Info: www.gita-
darmstadt.de
Bessunger Knabenschule, Lud-
wigshöhstr. 42
7.12., 20.30 Uhr: Bigband der
TU Darmstadt, Ltg.: Andreas
Pompem 10 Euro, erm. 7 Euro,
Info: www.knabenschule.de,
Halle
Centralstation, Im Carree
5.12., 18 Uhr: Heiligs Blechle:
Oliver Baltz & Friends, Info:
www.centralstation-darm-
stadt.de, Carree Piazza
5.12., 20 Uhr: Candy Dulfer &
Band, VVK 33,90 Euro, AK
35,50 Euro, Info: www.central-
station-darmstadt.de, Halle
7.12., 18 Uhr: Heiligs Blechle:
Gorilla Radio And The Animal
Transmission, Southern-Indie-
Rock mit Marc und MiguelInfo:
www.centralstation-darm-
stadt.de, Carree Piazza
8.12., 16 Uhr: Heiligs Blechle:
Weihnachts-Klänge, mit dem
Blasorchester des TSV Brauns-
hardt, Info: www.centralstation-
darmstadt.de, HEAG-Balkon
8.12., 18 Uhr: Heiligs Blechle:
Lucie Paradis & Hüseyin Körog-
lu, Info: www.centralstation-
darmstadt.de, Carree Piazza
9.12., 18 Uhr: Heiligs Blechle:
Jonas Noack, Info: www.cen-
tralstation-darmstadt.de, Carree
Piazza
11.12., 18 Uhr: Heiligs Blechle:
laut und leise – Aaden, Info:
www.centralstation-darm-
stadt.de, Carree Piazza
12.12., 18 Uhr: Heiligs Blechle:
The PianaMaS, Info: www.cen-
tralstation-darmstadt.de, Carree
Piazza
Ev. Johanneskirche, Johanne-
splatz
5.12., 19 Uhr: Weihnachtskon-
zert: Chor und Orchester der
TU, Chor, Orchester und Big-
bands der LIO spielen Werke
aus Klassik, Jazz und Moderne,
Eintritt frei, Spende erbeten
Ev. Pauluskirche, Niebergall-
weg 20
8.12., 17 Uhr: Gang durch den
Advent, Konzertchor Darm-
stadt, mit Gesine Cukrowski als
Erzählerin

Ev. Stadtkirche, Kirchstr. 11
8.12., 11.30 Uhr: Orgelmatinée,
mit Christian Roß (Orgel), Ein-
tritt frei
8.12., 18 Uhr: Philharmonie
Merck: Blechreiz – Brassquin-
tett, von Händel über Wagner
zu James Brown und Queen
9.12., 17 Uhr: 9. Bad Hombur-
ger Poesie&Literaturfestival,
Konzertlesung mit Christian
Berkel & Andrea Sawatzki,
Kammerchor der Darmstädter
Kantorei, Ltg.: Christian Roß,
Karten: www.frankfurttickets.de
Ev. Thomasgemeinde, Flotow-
str. 29
8.12., 9.30-11 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage: Meis-
terkurse, Goryachev, Depreter,
Gallen, 6 Euro, Info: www.gita-
darmstadt.de
8.12., 19.30 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage: Duo
Hladek/Vn Gonnissen & En-
semble Laus Concentus, La Dol-
ce Vita! Barock meets Renais-
sance, 15 Euro, Schüler/Studen-
ten 12 Euro, Info: www.gita-
darmstadt.de
10.12., 10-13.15 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage: Meis-
terkurse, Depreter, Gallen, Käp-
pel, 6 Euro, Info: www.gita-
darmstadt.de
Haus der Deutsch-Balten,
Herdweg 79
7.12., 18 Uhr: Vokalensemble
ANIMA St. Petersburg, Vokal-
musik zu Advent und Weih-
nacht, Eintritt frei, Spenden er-
beten
HoffArt-Theater, Lauteschläger
Str. 28a
7.12., 18 Uhr: Träume unterm
Christbaum, mit Magdalena
Hermann (Sopran) und Elena
Eurich (Flügel), Info: www.hof-
fart-theater.de
8.12., 21 Uhr: The Dass Säge-
bett, 7 Euro, Info: www.hoffart-
theater.de
Jagdhofkeller, Bessunger Str. 84
6.12., 20 Uhr: Mariannes Chan-
sonabend, Eintritt frei, Reser-
vierung notwendig, Info:
www.jagdhofkeller.com
Jazzinstitut, Bessunger Str. 88d
7.12., 20.30 Uhr: JazzTalk: An-
ke Helfrich, 18 Euro, erm. 12
Euro, Gewölbekeller
Justus-Liebig-Haus, Große
Bachgasse 2
7.12., 19.30 Uhr: 20 Jahre
Darmstädter Gitarrentage: Gris-
ha Goryachev (Flamencogitar-
re) & Joscho Stephan-Helmut
Eisel Quartett, 18 Euro, Schü-
ler/Studenten 15 Euro, Info:
www.gita-darmstadt.de
Kath. Kirche Heilig Kreuz,
Heimstättenweg 102
9.12., 17 Uhr: Adventskonzert,
Musikzug Roßdorf, 9 Euro, Kar-
ten: 0160-4914402
Literaturhaus im Kennedy-
Haus, Kasinostr. 3
8.12., 19 Uhr: Hommage an
Claude Debussy, mit Anna Ada-
mik (Pianistin), Martin Merker
(Cellist), Corinna Scheurle
(Mezzosopranistin), Veranstal-
ter: Chopin-Gesellschaft, 18
Euro, erm. 13 Euro
Staatstheater, Georg-Büchner-
Platz 1
7.12., 19.30 Uhr: Wiener Come-
dian Harmonists, fünf Sänger
der Wiener Staatsoper und ihr
Pianist, Kleines Haus
8.12., 21 Uhr: Kammerspekta-
kel: Dena, anschl. Party, Foyer
Kammerspiele
9.12., 11 Uhr: Soli fan Tutti – 2.
Konzert, Werke von Françaix,
Debussy, Rossini und Dvo ák,
Foyer Großes Haus
12.12., 16 Uhr: Aktion Theater-
foyer: Musikalischer Nachmit-
tag, gestaltet von Mitgliedern
des Staatstheaters, Info:
www.theaterfoyer-darm-
stadt.de, Foyer Großes Haus

Darmstadt-Arheilgen
Muckerhaus, Messeler Str. 112a
5.12., 19.30 Uhr: Esquinas de
Nuez, Swingin Tango, Eintritt
frei, Spende erbeten, Info:
www.arheilger-stadtteilverein.de
West Side Theatre, Alte Güter-
halle, Industriestr. 5
6.12., 20 Uhr: Martin Lejeune4
– Tribute to Grant Green, Jazz,
Info: www.westsidetheatre.de

Flörsheim
Ev. Kirche, Erzberger Str. 13
8.12., 20 Uhr: The Black Holes:
Rock my Soul, sächsische Pfar-
rer-Rockband

Ginsheim
Lichtspielhaus, Frankfurter Str.
7
9.12., 17 Uhr: Adventskonzert
mit Nid de Poule, 15 Euro, erm
13 Euro

Groß-Gerau
Landratsamt, Wilhelm-Seipp-
Str. 4
10.12., 19.30 Uhr: Abendkon-
zert: Franziska Pietsch (Violine)
und Maki Hayashida (Klavier),
12 Euro, Karten:
www.kskgg.de/veranstaltun-
gen, Georg-Büchner-Saal

Groß-Gerau-Dornheim
Ev. St. Michaelskirche, Bahn-
hofstr. 2
7.12., 19 Uhr: Festliches Ad-
ventskonzert mit Rhoihesse
Brass, Eintritt frei

Nauheim
Ev. Kirche, Heinrich-Kaul-Platz
8.12., 18 Uhr: Was Frommes,
was Fröhliches will ich euch sin-
gen, Die Saxophonbesitzer, Ein-
tritt frei, Spenden willkommen

Raunheim
Kath. Heilig-Geist-Kirche, Wil-
helm-Leuschner-Str. 2
8.12., 18.30 Uhr: Konzert des
ökumenischen Singkreises

Riedstadt-Crumstadt
Ev. Kirche, Darmstädter Str. 3
8.12., 17 Uhr: Blechbläseren-
semble: Brass on Mission, Ein-
tritt frei

Riedstadt-Wolfskehlen
Jugendraum, Albert-Schweit-
zer-Str. 2
6.12., 19 Uhr: Uwe Schatter
(Gitarre/Gesang) und Charly
Wambold (Percussion), Kultur
in de’ Dusch

Rüsselsheim
Das Rind, Mainstr. 11
6.12., 20 Uhr: The Exploding
Boy, support: On the Floor, In-
die-Rock-Hymnen, 17-22 Euro
7.12., 20 Uhr: Special Providen-
ce, Instrumental-Progrocker, 15-
18 Euro
9.12., 20 Uhr: Jazzcafé: Cow-
boys from Hell, Eintritt frei,
Spenden erbeten

Trebur
Ev. Laurentiuskirche, Obere
Pforte 26
5.12., 6.12., 19 Uhr: Weih-
nachtszauber, Gesangverein
MGV – Mozart, VVK 10 Euro,
AK 12 Euro

SONSTIGE MUSIK
Büttelborn
Ev. Kirche, Kirchstr.
9.12., 17 Uhr: Adventssingen
für Groß und Klein
Staatstheater, Georg-Büchner-
Platz 1
5.12., 19.20 Uhr: Soundkitchen,
Foyer Kleine Haus

Nauheim
Kath. Pfarrzentrum, Unter der
Muschel 19
10.12., 20-21 Uhr: Kirchenchor-
projekt Weihnachtsmesse

Rüsselsheim
Verna-Park (Stadtpark), Frank-
furter Str.
8.12., 18 Uhr: Öffentliches Ad-
ventssingen, Pavillon

FESTE

Raunheim
Mediathek, Am Stadtzentrum 1
5.12., 14-18 Uhr: Weihnachts-
party für Groß und Klein, am
Abend kommt der Nikolaus

MÄRKTE

FLOHMARKT/BASAR
Flörsheim
Stern des Südens, Weilbacher
Str. 23
8.12., 11-16 Uhr: Garagenver-
kauf

Groß-Gerau
Schulstraße
9.12., 11-17 Uhr: Flohmarkt
zum Weihnachtsmarkt

Rüsselsheim-Königstädten
Bücherei, Im Reis 29
5.12., 12.12., 8-12 Uhr: Floh-
markt

WOCHENMARKT
Darmstadt
Johannesviertel, Johannesplatz
6.12., 13.30-18.30 Uhr: Wo-
chenmarkt
Marktplatz
5.12., 12.12., 8-14 Uhr; 8.12.,
6-14 Uhr: Wochenmarkt
Martinsviertel, Riegerplatz
5.12., 12.12., 8-12 Uhr: Wo-
chenmarkt

Riegerplatz
5.12., 12.12., 8-12 Uhr: Wo-
chenmarkt
Schlossplatz, Marktplatz
8.12., 6-14 Uhr: Wochenmarkt

Flörsheim
Gallusplatz und Altstadt
7.12., 8-17 Uhr: Wochenmarkt,
8 Wochenmarktstände

Groß-Gerau
Marktplatz
5.12., 8.12., 12.12., 7.30-13
Uhr: Wochenmarkt

Mörfelden-Walldorf
Alten Rathaus, Bahnhofstr. /
Langener Str.
8.12., 7.30-12 Uhr: Wochenmarkt
Rathausplatz, Flughafenstr. 37
6.12., 13-18 Uhr: Wochenmarkt

Raunheim
Stadtzentrum, Ringstr. 107-109
8.12., 8 Uhr: Wochenmarkt

Rüsselsheim
Einkaufszentrum Dicker
Busch II, Virchowstr. 21
6.12., 7-12 Uhr: Wochenmarkt
Marktplatz, Marktstr.
8.12., 7-13 Uhr; 11.12., 7-12.30
Uhr: Wochenmarkt

Rüsselsheim-Königstädten
Einkaufszentrum, Im Reis
5.12., 12.12., 7-12 Uhr: Wo-
chenmarkt

Trebur
Hauptstraße
7.12., 9-17 Uhr: Wochenmarkt

SONSTIGE
Darmstadt
Centralstation, Im Carree
5.12., 6.12., 9.12., 10.12.,
11.12., 12.12., 15-21 Uhr; 7.12.,
8.12., 12-22 Uhr: Heiligs Blech-
le: Foodtruck-Weihnachtsmarkt
Marktplatz
5.12., 6.12., 10.12., 11.12.,
12.12., 10.30-21 Uhr; 7.12.,
8.12., 10.30-22 Uhr; 9.12.,
11.30-21 Uhr: Darmstädter Weih-
nachtsmarkt, Info: www.weih-
nachten-in-darmstadt.de

Ginsheim
Kath. Kirche St. Marien, Main-
zer Str. 23
15.12., 16-22 Uhr; 16.12., 12-20
Uhr: Weihnachtsmarkt, Rund
um die Kirche

Groß-Gerau
Historisches Rathaus, Frank-
furter Str. 10-12
8.12., 14-19 Uhr; 9.12., 11-18
Uhr: Kreativmarkt
Sandböhlplatz
7.12., 17 Uhr; 8.12., 15-22 Uhr;
9.12., 11-20 Uhr: Weihnachts-
markt

Raunheim
Rathausplatz, Am Stadtzentrum
14.12., 16.30-23 Uhr; 15.12.,
15-22 Uhr; 16.12., 15-20 Uhr:
Weihnachtsmarkt

Rüsselsheim
Haus der Kirche Katharina
von Bora, Marktstr. 7
15.12., 11-15 Uhr: Adventszau-
ber
Rathaus, Marktplatz 4
8.12., 9.12., 11-19 Uhr; 7.12.,
14-19 Uhr: Weihnachtsmarkt
der Seniorenkünstlerinnen und
-künstler, Rotunde
Verna-Park (Stadtpark), Frank-
furter Str.
7.12., 8.12., 11-22 Uhr; 6.12.,
14-22 Uhr; 9.12., 11-20 Uhr:
Weihnachtsmarkt

Rüsselsheim-Haßloch
Kirchplatz, An der Wied
7.12., 14.12., 17-21 Uhr; 8.12.,
15.12., 16-21 Uhr; 9.12., 16.12.,
14-21 Uhr: Weihnachtsmarkt

Rüsselsheim-Königstädten
Bismarckplatz
15.12., 16.12., 14-20 Uhr: Kö-
nigstädter Weihnachtsmarkt

Trebur-Astheim
Kath. Kirche St. Petrus in Ket-
ten, Alt Astheim 8
16.12., 12 Uhr: Weihnachts-
markt, Aussengelände

Darmstadt
TU Unisport-Zentrum, Licht-
wiesenweg 3
8.12., 17-19 Uhr: Wintersport-
börse, Sporthalle
Vereineinsheim der Vogel-
freunde, Alter Dieburger Weg
8.12., 10-13 Uhr: Hausfloh-
markt, Restbestände an Nisthil-
fen, Vogelfutterhäuser sowie das
gesamte Inventar des Vereins

Flörsheim-Wicker
Kath. Pfarrzentrum St. Katha-
rina, Pfarrhausstr.
9.12., 11.30 Uhr: Verkauf von
fair gehandelten Waren

„Wunschkinder“
Schauspiel am 11. Dezember in Langen auf der Bühne

LANGEN (red) – „Frau Müller
muss weg“war seinerzeit ein
großer Erfolg – nun kommt die
Fortsetzung „Wunschkinder“
von Lutz Hübner und Sarah
Nemitz am Dienstag, 11. De-
zember, 20Uhr,unter anderem
mit Martin Lindow, Claudia
Wenzel und Katharina Heyer
in dieNeueStadthalle Langen.

Bettine und Gerd haben ein Prob-
lem: Ihr Sohn Marc, der vor ein
paar Monaten laut Vater ein
„ziemlich beschissenes“ Abi ge-
schafft hat, hängt seitdem ent-
spannt daheim rum und tut nichts
als „schlafen, fernsehen, kiffen,
den Kühlschrank leerfressen und
Party machen“ – und das natürlich
inklusive Wäschewasch-Service in
elterlicher „Vollpension“. Keine
Initiative, kein Plan in Sicht.
Nichts. Das treibt besonders Vater
Gerd zur Weißglut, der als leiten-
der Bauingenieur eines internatio-
nalen Konzerns lösungsorientier-
tes Handeln gewöhnt ist. „Genau-
so könnte man einen Pudding
nach dem Sinn des Lebens fra-
gen“, klagt er.
Doch Druck hilft nicht. Und Dis-
kussionen schon gar nicht. Aber
„ganz raushalten und einfach ma-
chen lassen“, wie es Bettines al-
leinerziehende Schwester Katrin
vorschlägt, ist eben auch keine Lö-
sung. Ach, dabei meinen es Betti-
ne und Gerd doch nur gut mit
ihrem Wunschkind Marc. Was ha-
ben sie bloß falsch gemacht?
Eine Frau bringt die Wende: Marc
lernt Selma kennen, die in puncto
Zielstrebigkeit sein genaues

Gegenteil ist. Sie holt an der
Abendschule gerade ihr Abi nach,
hat zwei Jobs und kümmert sich
obendrein auch noch um ihre psy-
chisch labile Mutter Heidrun, die
als Köchin in einer Werkskantine
arbeitet.
Kurzum, aus den beiden unglei-
chen 19-jährigen Nachwuchskräf-
ten wird ein Liebespaar, sie wollen
zusammenziehen, und Marcs An-
triebskräfte nehmen spürbar zu.
Und: Plötzlich ist Selma schwan-
ger. Das schlägt Wellen und weckt
Bettines und Gerds Fürsorgewahn.
Sie machen sich an die Zukunfts-
planung für Sohn und Enkelkind
in spe. Dafür sind Eltern ja schließ-
lich da. Nur Selma und Marc hat
noch niemand gefragt ...

Das erfolgreiche Autorenduo Lutz
Hübner und Sarah Nemitz be-
schäftigt sich in „Wunschkinder“
nicht mehr mit Eltern von Grund-
schulkindern und ihren Sorgen um
den Übergang ins Gymnasium
(wie in ihrem bundesweiten Thea-
ter- und Filmhit „FrauMüller muss
weg“). In „Wunschkinder“ geht es
um größere Kinder – und entspre-
chend größere Probleme und Fra-
gen am Puls der Zeit. Warum sind
aus den süßen Sprösslingen so an-
triebslose Null-Bock-Erwachsene
geworden, die nicht wissen wol-
len, wie es in ihrem Leben weiter-
gehen soll?
In der Rolle der Bettine ist die
Schauspielerin, Synchronspreche-
rin, Sängerin und Moderatorin
Claudia Wenzel zu erleben, die
viele Fernsehzuschauer vor allem
aus Serien wie „Unser Lehrer Dok-
tor Specht“, „Dr. Stefan Frank“,
dem „Tatort“ oder als femme fatal
aus „Sturm der Liebe“ kennen
dürften. An ihrer Seite gibt der be-
kannte Theater- und Filmschau-
spieler Martin Lindow den Vater
Gerd.
Eintrittskarten gibt es unter ande-
rem im Hallenbad Langen, Südli-
che Ringstraße 75, Telefon
06103/203455, sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen von
„AD Ticket“ (www.adticket.de, Ti-
ckethotline 0180/6050400. Die
Abendkasse öffnet am Veranstal-
tungstag ab 19 Uhr. Weitere Infor-
mationen gibt es unter Telefon
06103/203431 sowie im Internet
auf der Seite www.neue-stadthal-
le-langen.de.

ClaudiaWenzel Foto: Björn Kemmerell

Martin Lindow Foto: Jeanne Degraa

Magie & Hypnose
Duo Morgenthau/Weiss im Kulturcafé zu Gast

GROSS-GERAU (red) – Der
Mentalmagier Alex Morgenthau
und der Hypnotiseur Adam
Weiss sind mit ihrem Programm
„Hirngespinste“ am Samstag, 8.
Dezember, 20 Uhr (Einlass 19.30
Uhr), im Groß-Gerau Kulturcafé,
Darmstädter Straße 31, zu erle-
ben.
Alex Morgenthau und Adam
Weiss kombinieren in ihrer ge-
meinsamen Show ihre einzigarti-
gen mentalen Fähigkeiten zu

einem interaktiven Live-Erleb-
nis. Gedanken werden gelesen,
Zuschauer vollbringen in Trance
scheinbar unmögliche Taten, ein
mysteriöser Mordfall wird auf
unterhaltsame Weise aufgelöst –
und vieles mehr.
Alex Morgenthau verblüffte und
begeisterte bereits zweimal die
Besucher der „Offenen Bühne“.
Weitere Infos, etwa zu Tickets,
gibt es im Internet auf der Seite
www.kulturcafe-gg.de.

Unterhaltsam wird’s im Kulturcafé mit Alex Morgenthau (l.)
und AdamWeiss. Foto: Kulturcafe GG

TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY
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Ab 19.30 Uhr gastiert dort „der
weltweit gefeierte, begnadete
spanische Solist“ Ricardo Gal-
len mit einem Programm zwi-
schen Bach und Avantgarde
und auch „südamerikanisch-
romantischen Klängen“. Was
wäre der Pop ohne die Gitarre
– und umgekehrt? Am Diens-
tag, 11. Dezember, 19.30 Uhr,
in der Akademie für Tonkunst
demonstrieren die Akustikgi-
tarristen Jule Marischke, Kar-
lijn Langendijk und Fabian Zel-
ler mit ihren Fingerstyles das
Pop-Potenzial dieses großarti-
gen urdemokratischen Instru-
ments – solo, im Duo und Trio,
mit eigenen Stücken sowie Ar-
rangements von Michael Jack-
son und anderen Popgranden.
Gleich drei Weltklasse-Duos
wechseln sich am Mittwoch,
12. Dezember, 19.30 Uhr, in
der Akademie für Tonkunst ab:
Das „Amadeus Guitar Duo“
(Dale Kavanagh/Thomas
Kirchhoff) mit Barockmusik

von Händel und Bach/Busoni,
das italienische Meisterduo
Piera Dadomo/Vincenzo Torri-
cella mit Musik aus der Toska-
na (Puccini und Castelnuovo-
Tedesco) und das deutsch-chi-
lenische Gitarrenduo Katrin
Klingeberg/Sebastián Montes
mit Latinklängen.
Eine „Tangogala der Superlati-
ve“ bietet das Duo Giampaolo
Bandini (Gitarre) und Cesare
Chiacchiaretta (Bandoneon)
am Freitag, 14. Dezember,
19.30 Uhr, in der Akademie für
Tonkunst mit Werken des Ku-
baners Leo Brouwer und Tan-
go-Argentino-Ikone Astor Piaz-
zolla. Die „Lange Nacht der Gi-
tarre“ am Samstag, 15. Dezem-
ber, 17 bis 0.30 Uhr, in der
Akademie für Tonkunst, ist ein
Stelldichein von über 20 Musi-
kern, von aktuell jungen Talen-
ten der Akademie für Ton-
kunst, über ehemalige Meister-
studenten (darunter ist Festi-
val-Kurator und Akademie-Do-
zent Dr. Tilman Hoppstock,
einer der besten Konzertgitar-

risten der Welt) bis hin zu
internationalen Gitarrenstars.
Schließlich wird am Sonntag,
16. Dezember, 19.30 Uhr, in
der Akademie für Tonkunst der
„Deutsche Gitarrenpreis 2018“
vergeben, verliehen von Darm-
stadts Oberbürgermeister Jo-
chen Partsch und eingebettet
in ein Gala-Konzert mit Zoran
Dukic und Solisten des Staats-
theaterorchesters Darmstadt,
die unter anderem das Fandan-
goquintett Luigi Boccherinis
und Joaquin Rodrigos Gitar-
renkonzert „Fantasia para un
gentilhombre“ aufführen wer-
den.

KARTEN/KONTAKT
Eintrittskarten für die einzelnen
Konzerte gibt es an den Abendkas-
sen sowie im Vorverkauf im Darm-
stadt-Shop, Luisenplatz; Musikhaus
Arnold, Adelungstraße 32, CD-Bes-
sungen, Bessunger Straße 54. Tele-
fonische Auskunft gibt es unter
0160-3506768 oder 0172-6928987;
E-Mail: info@gita-darmstadt.de.
Website: www.gita-darmstadt.de

Freitag, 7. Dezember, 19.30 Uhr,
Justus-Liebig-Haus, Grisha Go-
ryachev (Flamencogitarre), Jo-
scho Stephan/Helmut Eisel-
Quartett.
Samstag, 8. Dezember, Tho-
masgemeinde, 11.30 Uhr: Vor-
trag, Grisha Goryachev: „Fla-
menco-Technik“ (in Engl.); 15
Uhr: Jan Depreter, Recital „Varia-
tions for Guitar“; 17 Uhr: Vortrag,
Tilman Hoppstock: „Die Etüden
von Fernando Sor“; 19.30 Uhr:
Barock meets Renaissance
(Doppelkonzert), Olaf Van Gon-
nissen & Stefan Hladek und „En-
semble Laus Concentus“.
Sonntag, 9. Dezember, Akade-

mie für Tonkunst, 11 Uhr: Mati-
nee „Komponisten der Darmstäd-
ter Ferienkurse“ gespielt von Ele-
na Casoli, Primoz Sukic, Artur
Miranda; 15 Uhr: Gitarrenausstel-
lung, Tilman Hoppstock präsen-
tiert Meistergitarren (auch zum
Antesten); 19.30 Uhr: Ricardo
Gallen (Spanien) – Recital Gitar-
re solo.
Dienstag, 11. Dezember, 19.30
Uhr, Akademie für Tonkunst,
Crossover/Modern Fingerstyle –
Junge Stars der Akustikgitarre
mit Jule Marischke, Karlijn Lan-
gendijk, Fabian Zeller.
Mittwoch, 12. Dezember, 19.30
Uhr, Akademie für Tonkunst,

„Drei Trios“: Amadeus Gitarren-
duo, Duo Dadomo/Torricella, Duo
Klingeberg/Montes.
Freitag, 14. Dezember, 19.30
Uhr, Akademie für Tonkunst, Gi-
ampaolo Bandini/Cesare Chiac-
chiaretta (Gitarre und Bando-
neon).
Samstag, 15. Dezember, 17 bis
0.30 Uhr, Akademie für Tonkunst,
„Lange Nacht der Gitarre“.
Sonntag, 16. Dezember, 19.30
Uhr, Akademie für Tonkunst, Ver-
leihung des „Deutschen Gitarren-
preises“ und Gala-Konzert mit
Zoran Dukic (Gitarre) und En-
semble „Soli fan tutti“ (Staats-
theater Darmstadt).

DIE „DARMSTÄDTER GITARRENTAGE 2018“ IM ÜBERBLICK

Die Gans neben demTeller
Zwischenspurt mitWeihnachtskabarett im Darmstädter HalbNeun-Theater

DARMSTADT (red/pel) – Mit
dem Darmstädter Kabbar-
ett-Duo „Kabbaratz“, einem
satirischen Weihnachts-
kabarett und einem Tribute
an Mark Knopflers „Dire
Straits“ überquert das
HalbNeun-Theater an der
Sandstraße die Dezember-
Mitte.

Mit dem aktuellen Programm
des Darmstädter Kabarett-Klein-
ods „Kabbaratz“ setzt das Halb-
Neun zur Monatsmitte sein De-
zember Programm fort. Evelyn
Wendler und Peter J. Hoffmann
sind am Freitag, 14. Dezember,
mit „Wo wir hinkamen, war es
voll – Ansichten einer (gebur-
ten)starken Generation“ an der
Reihe.
Die lokale Presse verbreitete die
Ansicht: „Ein wunderbares Pro-
gramm, erfrischend, mit Tief-
gang, ohne dabei verkopft da-
herzukommen“. Und: „Erstaun-
lich, dass Menschen diese Zeit
überhaupt überleben konnten.
Mit geschliffenen Dialogen und

tiefgründigem Wortwitz: Sehr
unterhaltsam und hochwertig.“
„Weihnachten fällt aus ! Josef
gesteht alles“ heißt es am Sams-
tag, 15. Dezember, vom Kabaret-
tisten Stephan Bauer. Wenn der
marathoneske Vorbereitungs-
stress vorüber ist, „fällt am Hei-
ligabend die Familie ein: die al-
leinerziehende Schwester, die
schlecht hörende Oma und die
zickige Patentante. Mama kocht,
was das Zeug hält und Papa ist
genervt, weil die Gans nicht auf
dem Teller liegt, sondern neben
ihm sitzt. Ideale Voraussetzun-
gen für ein ‚rohes Fest‘...“: Ste-
phan Bauers Weihnachtspro-
gramm ist „die gnadenlos komi-
sche Antwort auf die apokalyp-
tischen Seiten des Weihnachts-
festes.“
Gab es jemals ein Album aus
der musikindustriellen Abgrei-
ferecke mit dem Titel „Xmas
with the Dire Straits“ oder so
ähnlich? Vermutlich nicht. Ent-
sprechend schmalzfrei dürfte
der Abend des Sonntags, 16.
Dezember, werden, wenn die

Coverband „Brothers in Arms“
zum „Tribute to Dire Straits“
an die Sandstraße kommt und
sich der Leadgitarrist einen ab-
knopflert. Mehr über die Band

im Internet www.brothersi-
narms.de.
Das Dezember-Programm im
Halbneun-Theater wird fortge-
setzt.

Londonfahrer: Die Coverband „Brothers in Arms“ vor dem Abstieg in eine Tube-Station. Fotos: HalbNeun-Theater

Der Solo-Kabarettist Stephan Bauer kommt am 15. Dezem-
ber an die Sandstraße.

„Jazzcafé“ mit den „Cowboys From Hell“ im Rind
RÜSSELSHEIM (red) – Die „Cowboys From Hell“
stehen am Sonntag, 9. Dezember, 20 Uhr, im Rah-
men der Reihe „Jazzcafé“, bei freiem Eintritt auf
der Bühne des Rüsselsheimer Rind, Mainstraße 11.
Die Zürcher Truppe traut sich viel zu und bricht so
ziemlich jedes Klischee: Wagemutig unternimmt
das Trio musikalische Streifzüge durch Stile und
Melodien. Zitate und Einflüsse krachen aufeinan-
der und finden sich in explosiven Karambolagen
und traumartigen Passagen. Mit waghalsigen Ar-
rangements und kräftigen Klängen erzeugt die
Band einen wahren Sound-Orkan. Mal dampfen

Funk-Grooves, dann rauchen die Rock-Kanonen
oder „sprutzelt“ die Elektronik. Man mag an Frank
Zappa und „Rage Against the Machine“ denken,
erkennt die Einflüsse von Nik Bärtsch und Don Li,
hört Zitate aus Jazz und Pop, denkt an Filmmusik.
Die „Cowboys“ Christoph Irninger (Saxophon, fx),
Marco Blöchinger (Bass, fx) und Chrigel Bosshard
(Schlagzeug) produzieren eine frische und eigen-
ständige Musik, geprägt von unbändigem Spiel-
witz, brachialer Energie und ungezügelter Spiel-
freude. Mehr zum Konzert auf www.dasrind.de.

Foto: Fotostudio Emmanuele Mueller

Parkinson in jungen Jahren
Selbsthilfebüro informiert am 8. Dezember im Landratsamt

KREIS GROSS-GERAU (red) –
Bei der Erkrankung Parkinson
denken viele zumeist an Perso-
nen, die schon älter als 70 Jahre
sind. Dass die Erkrankung aller-
dings auch weit jüngere Perso-
nen treffen kann, ist vielen nicht
bekannt.
Am Samstag, 8. Dezember, ab 14
Uhr können sich Betroffene und
Angehörige im Landratsamt
Groß-Gerau im Raum „Luise
Hessemer“ bei einer Fragerunde
mit der Parkinsonbegleiterin
Sabrina Henrich vom NeuroCen-
trum Odenwald mit dem Thema
vertraut machen.
„Für Menschen, die bei Feststel-
lung der Erkrankung erst 60, 50
oder sogar erst 30 Jahre alt sind,

stellen sich ganz andere Fragen
als bei den älteren Erkrankten“,
berichtet Renate Hauwasser, die
vor sechs Jahren mit der Diagno-
se „Parkinson“ konfrontiert wur-
de und die diese Veranstaltung
organisiert hat. Sie hat kürzlich
in Groß-Gerau eine Selbsthilfe-
gruppe ins Leben gerufen, die
gezielt die Sorgen und Nöte jün-
gerer Parkinsonerkrankter auf-
greift. Meist geht es darum, wie
man es schafft, angesichts der
zunehmenden Bewegungsein-
schränkungen möglichst lange
fit zu bleiben. Steht man noch
im Beruf, dann fragt man sich
außerdem, wie man mit fort-
schreitender Erkrankung weiter-
hin einer Erwerbsarbeit nachge-

hen kann. Denn wer in jungen
Jahren erkrankt, ist finanziell
meist noch nicht so gut abgesi-
chert.
Aber auch das familiale Zusam-
menleben wird natürlich durch
Parkinson herausgefordert: Wie
erkläre ich es meinen Kindern?
Wie gehen meine Angehörigen
mit der Erkrankung um? Verkraf-
tet die Partnerschaft die sich ein-
stellenden Veränderungen?
All das und mehr kann in der
Selbsthilfegruppe besprochen
werden. Ein Kontakt zur Gruppe
ist unter anderem per E-Mail an
hessen-sued@jungundparkin-
son.de oder aber telefonisch
(06152/989470) über das Selbst-
hilfebüro Groß-Gerau möglich.
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Märkte im Odenwald
Erbach und Michelstadt bieten reizvolle adventliche Ziele

ERBACH/MICHELSTADT
(red/pel) – Ein vorweihnacht-
licher Ausflug in den schö-
nen Odenwald lässt sich
derzeit gut mit einem Bum-
mel über die stimmungsvol-
len Weihnachtsmärkte der
benachbarten Odenwaldme-
tropolen Erbach und Michel-
stadt verbinden.

Die Erbacher Schlossweihnacht
ist geprägt vom reizvollen histo-
rischen Umfeld im Zentrum der
Stadt rund um das namenge-
bende Erbacher Schloss, auf
dessen Vorplatz und in dessen
Innenhof sich das Markttreiben
abspielt. Hinzu kommen gemüt-
liche kleine Läden und Tradi-
tionsbetriebe in den angrenzen-
den Gassen.
Geöffnet ist die „Erbacher
Schlossweihnacht“ an den Ad-
vents-Wochenenden, freitags von
15 bis 20 Uhr, sowie samstags und
sonntags von 11 bis 20 Uhr. Das
Schloss selbst ist Heimstatt der
Gräflichen Sammlungen (da-
runter Jagdtrophäen, Antiken, der
Schöllenbacher Altar) sowie von
Europas größtem Spezialmuseum
für Elfenbeinkunst.
Das Schloss-Team hat das regu-
läre Weihnachtsprogramm erst-
mals um zahlreiche „Winterspe-
cials“ bis einschließlich 6. Janu-
ar ergänzt.
Einen Überblick auf diese Erleb-
nisvielfalt im Erbacher Schloss
für Familien, Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene gibt es on-

line unter www.schloss-er-
bach.de.
Was den Erbachern ihr Schloss,
ist den Michelstädtern ihr welt-
berühmtes Rathaus von 1484
und auch ihre Kellerei, diese
beiden historischen Gebäude
(und die Stadtkirche) sind die
„Kirchtürme“ des Michelstädter
Weihnachtsmarktes mit über
100 Marktständen und wech-
selndem Musikprogramm.
In der Kellerei hat das Stadtmu-

seum freitags bis sonntags von
13 bis 20 Uhr geöffnet, weiter
präsentieren dort zahlreiche
Kunsthandwerker ihre Produkte
und lädt eine große Modell-
eisenbahnanlage im Dachge-
schoss zum Staunen ein.
Geöffnet ist der Markt bis Sonn-
tag, 23. Dezember, mittwochs
und donnerstags von 14 bis 20
Uhr, freitags von 14 bis 21 Uhr,
samstags von 11 bis 21 Uhr und
sonntags von 11 bis 20 Uhr.

Mehr dazu unter www.michel-
staedter-weihnachtsmarkt.de.

ANFAHRT MIT ÖPNV
Erbach und Michelstadt sind von
Darmstadt aus (Hauptbahnhof, Nord-
und Ostbahnhof) stressfrei mit der
Odenwaldbahn der ViAS GmbH zu er-
reichen. Es verkehren die Regional-
bahnlinien (RB) 81 und 82 und der
Regionalexpress (RE) 80.Die Bahn-
höfe in Erbach und Michelstadt liegen
fußläufig von den Märkten entfernt.

Wo bis heute das Erbacher Grafenhaus einenWohnsitz hat: Das Schloss Erbach steht im Mittelpunkt des ErbacherWeih-
nachtsmarktes. Foto: Betriebsgs. Schloss Erbach / Michael Leukel

Das historische Rathaus von 1484 ist ein Mittelpunkt des Michelstädter Weihnachtsmark-
tes. Im Hintegrund ist der Turm der Stadtkirche zu sehen. Foto: Stadt Michelstadt

Hintergründiges ausAfghanistan
Hochschule Darmstadt zeigt eindrückliche Fotoschau eines Studenten

DARMSTADT (red) – Der eiskal-
te Atem der aktuellen Weltge-
schichte ist noch bis zum 18. De-
zember an der Hochschule
Darmstadt (h_da) zu spüren.
Dort ist die Fotoausstellung
„Frieden in Afghanistan ...?“ zu
sehen mit Aufnahmen des Hoch-
schul-Masterstudenten Parwiz
Rahimi, der vor seiner Flucht
aus Herat, Afghanistan, mit der
Kamera hintergründige Eindrü-
cke aus seiner Heimat festgehal-
ten hat.
Zu sehen ist dieser ganz persön-
liche Blick auf eine von Groß-
mächten und Großmächtigen
verursachte Katastrophe im
„SchauRaum“ der Hochschule
gegenüber dem Hochauseingang
(Hinweis auf einem Fenster) auf
dem Campus Schöfferstraße 3.
Die Finissage im Café Glaskasten
im EG des Hochhauses am
Dienstag, 18. Dezember, beginnt
um 17 Uhr mit einem Gespräch
mit Parwiz Rahimi im „Schau-
Raum“.

Um 18 Uhr folgt eine interaktive
Lesung von und mit Firas Alsha-
ter „Ich komm auf Darmstadt
zu“. Alshater ist unter anderem
durch seinen YouTube-Kanal ZU-
KAR und seine Bücher „Ich
komm auf Deutschland zu. Ein
Syrer entdeckt seine neue Hei-
mat“ (2016) und „Versteh einer
die Deutschen. Firas erkundet
ein merkwürdiges Land“ (2018)
bundesweit bekannt geworden.
Die Fotoausstellung wurde vom
Fachbereich Gesellschaftswis-
senschaften der h_da initiiert
und in Kooperation mit der Ab-
teilung Hochschulkommunika-
tion umgesetzt.
Die Staffeleien der Bilder sind
eine Eigenentwicklung der Stu-
dierenden Greta Vaidekataité
und Fabian Böhm vom Fachbe-
reich Architektur.
Zur Person: Parwiz Rahimi ist
freier Fotograf und Journalist aus
der Stadt Herat in Afghanistan.
Er arbeitete als Moderator und
Marketing-Koordinator bei Sen-

dern und half bei Nichtregie-
rungsorganisationen bei der Or-
ganisation von Wahlen und war
ehrenamtlicher kultureller Bera-
ter bei „Women and Children
Welfare“ in Herat. Wegen seiner
satirischen Schriften, in denen er
Korruption bei den Präsident-
schaftswahlen kritisierte, sowie
öffentlicher Kritik an Religiösem,
wurde er sowohl zur Zielscheibe
der Regierung als auch der Tali-
ban. Als Parwiz Rahimi nach
einem Überfall der Terror-Miliz
Taliban auf sein Zuhause um
sein Leben fürchten musste, ent-
schied er sich, zu fliehen. Ende
2015 verließ er Afghanistan und
kam nach Deutschland, wo er
eine zweite Heimat fand. Er lebt
seit 2016 in Frankfurt und ist seit
Oktober 2018 Masterstudent im
Studiengang International Media
Cultural Work am Mediencam-
pus der Hochschule Darmstadt
in Dieburg.
Mehr im Internet auf der Seite
www.h-da.de/interkulturell

Bilder der Not kriegsgepeinigter Menschen: Beispiel aus der Fotoschau von Parwiz Rahimi
Fotos: Parwiz Rahimi

Hommage an Debussy
Darmstädter Chopin-Gesellschaft ehrt den großen Franzosen

DARMSTADT (red) – Vor 100
Jahren starb der französische
Komponist Claude Debussy. Die
Chopin-Gesellschaft ehrt ihn mit
einem Kammerkonzert am
Samstag, 8. Dezember, 19 Uhr,
im Vortragssaal des Literatur-
hauses. Auf dem Programm ste-
hen Solowerke für Klavier, eine
Auswahl seiner Lieder und die
Sonate für Cello und Klavier.
Kammermusik spanischer Kom-
ponisten, die den Einfluss De-
bussys zeigt, ergänzt das Pro-
gramm. Ausführende sind die

ungarische Pianistin Anna Ada-
mik, Präsidentin der Chopin-Ge-
sellschaft in Feldkirch/Öster-
reich und Professorin am dorti-
gen Konservatorium, der Cellist
Martin Merker, Mitglied der Ca-
merata Bern, und die Mezzosop-
ranistin Corinna Scheurle (Ber-
lin). Claude Debussy, der am 25.
März 1918 im Alter von 55 Jah-
ren in Paris an den Folgen eines
Krebsleidens starb, gilt als Kom-
ponist des Impressionismus.
Musikexperten sehen in seinem
Schaffen ein Bindeglied zwi-

schen Romantik und Moderne.
Der Durchbruch gelang ihm mit
der Komposition Prélude à
l’après-midi d’un faune (Vorspiel
zum Nachmittag eines Faunes),
die am 22. Dezember 1894 in Pa-
ris uraufgeführt wurde. In dem
nur zehn Minuten langen Werk
stellte sich der Komponist erst-
mals mit einer eigenen Tonspra-
che vor.
Reservierungen via Ruf
06151/54988 oder per E-Mail an
christa.heimerl@chopin-gesell-
schaft.de.

Schon jetzt große Nachfrage!
Rasche Buchung empfohlen!

Besondere Fluss-Kreuzfahrten 2019
„ENTSPANNT ENTDECKEN“ –

EUROPAS SCHÖNSTE FLÜSSE

„Ablegen und genießen“ auf unseren
abwechslungsreichen Fluss-Kreuzfahrten
Jeden Tag neue Eindrücke sammeln, die Seele baumeln lassen, Natur
und Kultur genießen: Unsere Premium-Schiffe bieten Ihnen beste Vor-
aussetzungen für einen unvergesslichen Urlaub. Lassen Sie sich an Bord
verwöhnen, während am Ufer die zauberhafte Landschaft vorüberzieht!

DONAU-TOTAL
Mit dem TOP-All-Inklusive-Schiff MS Ariana zur
klassischen 8-tägigen Reise von Passau bis Budapest
oder in 15 Tagen bis ins Donaudelta.

ELBROMANTIK
Die„kleine aber feine“ MS Saxonia fährt Sie auf Elbe
und Moldau bis Prag oder zu den Höhepunkten
zwischen Berlin und Hamburg.

IMPOSANTES RUSSLAND
Auf der Reise von St. Petersburg nach Moskau sehen
Sie die einzigartige Schönheit Russlands. Diese„All
inklusive-Reise“ beinhaltet neben Getränken und
Mahlzeiten an Bord bereits mehrere Ausflüge.

PORTUGALS ZAUBER
Per Flug geht es nach Porto, wo Sie auf dem Douro
neben dem malerischen Tal des Portweins auch
Lissabon kennenlernen.

FRANKREICH-SPECIAL
Lassen Sie sich mit der MS Gloria auf der Rhône und
Saône von der französischen Lebensart begeistern
oder genießen Sie mit der MS Amadeus Diamond
die Höhepunkte der Seine.

Auf welcher dieser Traum-Reisen
dürfen wir Sie begrüßen?

Reiseleistungen
- Busanreise ab/bis Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt
- Fluganreise ab/bis Frankfurt/M zur„MS Magellan“ nach Portugal
bzw.„MS Ivan Bunin“ nach Russland

- Flussreise in der gewählten Route und Kabinenkategorie
- Vollpension an Bord
- All inklusive an Bord (bei MS Ariana, MS Ivan Bunin)
- Benutzung der Bordeinrichtungen und Liegestühle
- Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
- Sicherungsschein

ROUTE TERMIN SCHIFF PREIS p. P. in 2-Bett-Kab. ab

Donau von Passau nach Budapest 06.04. - 13.04.2019
12.10. - 19.10.2019

MS Ariana
MS Ariana

859,- €
859,- €

Donau bis ins Donaudelta 29.06. - 13.07.2019
2

Veranstalter: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474
Bischofsheim in Zusammenarbeit mit Phoenix Reisen GmbH, Bonn.

Bei uns inkl.Mit unserem„KREUZFAHRTBUS“direkt zum Schiff ab:Mainz, Wiesbaden,Rüsselsheim undDarmstadt

Kabinenbeispiel MS Ariana

LESERREISEN
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Stimmungsvoller Mix
SüWo verlost attraktive CD-Neuerscheinungen

DARMSTADT (red) – Andrea
Bocelli,Tony Bennett & Diana
Krall sowie Rolando Villazón
sind dieser Tage mit neuen
CDs am Start. Leser können
Exemplare gewinnen.

W „Sì“ ist Andrea Bocellis erstes
Album mit neuem Material seit 14
Jahren. Es ist eine Sammlung
kraftvoller, emotionsgeladener Lie-
der, einige davon unter Verwen-
dung klassischer Themen – bei-
spielsweise von Bach und Masse-
net –, jedoch allesamt mit einer
positiven Botschaft über die Kraft
der Liebe, der Familie und natür-
lich der Musik. Es sind Songs in
italienischer und englischer Spra-
che, geschrieben von einigen sei-
ner wichtigsten, lang-
jährigen Autoren
und Kompo-
nisten. Doch
„Sì“ ist
noch viel
mehr und
vor allem
eine ge-
fühlvolle
Liebes-
erklärung
an seine Frau
Veronica. „Ich
fand es äußerst
schwierig, Songs zu finden,
die ein Publikum wert sind“, er-
klärt er. Sein Ziel war es, ein Al-
bum mit Songs zu veröffentlichen,

die emotional und geistig seine
Ideen und Überzeugungen wider-
spiegeln, die zu seinem bisherigen
Repertoire passen und die den Hö-
rern in aller Welt etwas musika-
lisch Neues präsentieren.
W „Es gab natürlich wunderbare
Dinge, die ich noch vor einem
Weihnachtsalbum aufnehmen
wollte“, sagt Rolando Villazón.
„Aber dann schien doch die Zeit
gekommen, um sich an dieses gro-
ße Projekt zu machen.“ Jedes
Stück auf „Feliz Navidad“ steht in
Beziehung zu Rolando Villazóns
Lebensgeschichte. „O Tannen-
baum“ beispielsweise führt ihn zu-

rück in die Zeit, die er an einer
deutschen Schule in Mexico City
verbrachte. Das Duett „Leise rie-
selt der Schnee“, eine besondere

Zusammenarbeit mit Sas-
ha, ist ein Höhepunkt

der deutschen
Auswahl. „Whi-
te Christmas“
erinnert ihn
an seine
Kindheit, als
er von Mexi-
ko in die USA
reiste, um Ver-

wandte zu be-
suchen. Der An-

fang von „Tu scendi
dalle stelle“ beschwört

die Erinnerung an Luciano Pava-
rotti herauf. Als es um das franzö-
sische Repertoire ging, entschied
Villazón sich für die zeitlose

Schönheit von Adolphe Adams
„Minuit, chrétiens“ und die zarten
Klänge des etwas jüngeren Klassi-
kers „Petit Papa Noël“, das er erst-
mals im Cirque d’Hiver in Paris
hörte. Es wurde zur Tradition, dass
er anWeihnachten mit seinen Kin-
dern in den Zirkus ging.
W Die beiden Musikgrößen Diana
Krall und Tony Bennett legen mit
„Love Is Here To Stay“ ihr erstes
wirkliches Gemeinschaftsprojekt
vor. Im intimen Rahmen interpre-
tiert das perfekt harmonierende
Duo ein rundes Dutzend zeitloser
Gershwin-Klassiker, darunter
neben dem Titelsong auch „Fasci-
nating Rhythm“, „I’ve Got A Crush
On You“, „I Got Rhythm“, „Do It
Again“ und „S’Wonderful“. Krall
und Bennett vermitteln auf mitrei-
ßende und berührende Weise
nicht nur die Magie der Musik,
sondern auch, wie viel Seele, Ele-
ganz, Ehrlichkeit und Klasse in
diesen Evergreens steckt.

Das „SüdhessenWochenblatt“
verlost in Kooperation mit der
Agentur Timetransfer dreimal alle
drei CDs. Einfach anrufen
(0137/8222870) und das Stich-
wort „CD-Paket“ nennen. (0,50€,
Anruf aus dem dt. Festnetz, Mo-
bilfunk ggf. abweichend). Teilnah-
meschluss ist Dienstag, 11. De-
zember. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.Allen Anrufern viel
Glück!!!

GLÜCKSTELEFON

Fotos: Universal Music

Neues Zuhause für die junge, aktive Chilli gesucht
RÜSSELSHEIM (red) – Die zweijährige kast-
rierte Chilli hatte einen Oberschenkelbruch, der
im Sommer erfolgreich operiert wurde. Anfangs
dachten die Mitarbeiter des Tierheims Rüssels-
heim, sie könne nur in Wohnungshaltung, aber
mittlerweile hat sie sich so gut erholt, dass ihr

auch die Freuden des Freigangs nicht vorent-
halten werden müssen. Die noch junge, aktive
Chilli ist anfänglich ein bisschen vorsichtig,
wenn aber das Eis gebrochen ist, kann sie gar
nicht genug Streicheleinheiten bekommen. In-
teressierte melden sich bitte per E-Mail an clau-

dia.kemmler@web.de, telefonisch unter der
Nummer 0162/2689743 oder kommen wäh-
rend der Öffnungszeiten im Tierheim Rüssels-
heim, Stockstraße 60, vorbei. Weitere Infos im
Internet auf der Seite www.tierheim-ruessels-
heim.de. Foto: Tierschutzverein Rüsselsheim

TIER DERWOCHE

Büchner und die Revolution von 1848
Vortrag am 14. Dezember am Riedstädter Büchnerhaus

RIEDSTADT (red) – Zahlreiche
bedeutende Daten der deutschen
republikanischen Geschichte jähr-
ten sich 2018 mit runder Zahl: von
den ersten demokratischen „Ver-
suchen“ links des Rheins 1793
über 1848, 1918, 1948 bis zur „Stu-
dentenbewegung“ 1968. Aufgrund
der republikanischen Verortung
des Büchnerhauses „im Geist der
Freiheit“ wurden dort diese Ereig-
nisse im Einzelnen betrachtet. Da-
bei ist es Museumsleiter Peter

Brunner gelungen, zu jedem
Datum Referenten zu gewinnen,
die bereits profunde Beiträge zum
Thema vorgelegt haben. Nun wird
die sechsteilige Vortragsreihe mit
Professor Dr. Peter Brandt beendet.
Er wird am Freitag, 14. Dezember,
19 Uhr, am Büchnerhaus, Weid-
straße 9, in Goddelau, zu Gast sein
und unter dem Titel „Georg Büch-
ners Ideen und seine Freunde in
der Revolution von 1848“ referie-
ren.

Die meisten gewählten (männli-
chen) Mitglieder der National-
versammlung verstanden sich
nicht als Revolutionäre. Den-
noch war dieses erste gesamt-
deutsche Parlament das Ergebnis
der überwiegend friedlichen, je-
doch gewaltsam erfolgten politi-
schen Umwälzung in Preußen
im März 1848. Die Gedanken
Georg Büchners und seiner
Freunde fanden sich auf dem lin-
ken Flügel der Bewegung für

„Einheit und Freiheit“ Deutsch-
lands wieder. Die Beratungen
der in Frankfurt tagenden Natio-
nalversammlung konzentrierten
sich lange auf die Grundrechte.
Die Machtfrage blieb auf natio-
naler wie auf einzelstaatlicher
Ebene ungeklärt.
Kartenreservierungen nimmt das
Büchnerhaus telefonisch
(06158 / 4621) oder per E-Mail
(buechnerhaus@riedstadt.de)
entgegen.

REWE.DE

WÖCHENTLICH
MEHRFACH PUNKTEN.46% gespart

Aktionspreis33% gesp Aktionspreis
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NIKOLAUS-
STIEFEL ABHOLEN!
Alle Informationen auf REWE.de

12. NIKOLAUS- 
STIEFEL ABHOLEN!
AM 6.12STIEFEL ABHOLEN!

KW 49 Gültig vom 05.12. bis 08.12.2018

Peru:
Heidelbeeren
Kl. I,
(1 kg = 7.40)
300-g-Schale

Lindt 
Weihnachtsmann
(100 g = 2.56)

300-g-Schale

Lindt 

NikolausNikolaus
Süße Grüße

Nikolaus
Süße Grüße
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Medizin ANZEIGE

Das hilft zahlreichen Deutschen!
Gelenkschmerzen?

Guglielmetti S. et al. Randomized clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life: a double-blind, placebo-controlled study; Alimentary Pharmacology & Therapeutic, 2011 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert • www.kijimea.de

Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmer-
zen oder Blähungen
gehören für immer mehr
Menschen zu
treten die Bes
ungünstigst
auf und verm
bar die Leb
Doch was ka
gegen tun? W
eine vielve
Lösung ange

Viele kenne
einem lecker
treten une
Bauchschm
auf. Oder ma
in guter Gesel
von peinli
Blähungen ü
rascht. Durch
kann im Al
ebenfalls s
u n a n g e n e h
sein – vor alle
in der Öffe
lichkeit, w
keine ret
Toilette in de
Was viele n
Wenn diese
immer wied
steckt häufig
Darm dahin
ten sprechen auch von ei-

nem Reizdarm. Und dage-
gen gibt es Hilfe (Kijimea
Reizdarm, Apotheke)!

Ein gereizter Darm –
was ist das eigentlich?

Immer mehr Wissen-
schaftler sind der Meinung:

rm gereizt, ist
Darmbarriere
Durch diese

Schädigungen
eger und Schad-

die Darmwand
. Das kann die
hmen Symp-
wie Durchfall,
chschmerzen
r Blähungen
rvorrufen. Hier
etzt Kijimea
Reizdarm an:
Forscher ha-
ben entdeckt,
dass der ent-
haltene Bak-
terienstamm
B . b i fi d u m

MIMBb75 sich sinnbild-
lich wie ein Pflaster auf die
Darmwand legt und diese
schützt. So können beste-
hende Reizungen abklin-
gen, neue vermieden wer-
den und der Darm kann
sich erholen.

Wissenschaftlich
belegte Hilfe

Eine groß angeleg-
te klinische Studie mit
dem einzigartigen und
nur in Kijimea Reizdarm
enthaltenen Bifidobak-
terienstamm zeigte: Die
Reizdarmbeschwerden
bei Betroffenen wurden
signifikant gelindert. Bei
vielen verschwand der
Reizdarm sogar ganz.
Mehr noch: Auch die
Lebensqualität von Betrof-

fenen verbesserte
sich deutlich. Kein
anderes Präparat
kann vergleichba-
re wissenschaftli-
che Ergebnisse
a u f w e i s e n !
F r a g e n S i e
d a h e r i n d e r
Apotheke gezielt
n a c h K i j i m e a
R e i z d a r m
(rezeptfrei).

Für Ihren Apotheker:
Kijimea Reizdarm

(PZN 08813754)(PZN 08813754)

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Quälende Knieschmer-
zen, eine steife Hüfte,
ziehende Schmerzen
in Schultern
oder Fingern–
w e n n j e d e
B e w e g u n g
schmerzt,
f a l l e n
selbst alltäg-
liche Dinge schwer. Doch
inzwischen berichten
viele Betroffene begeis-
tert von einer Schmerz-
tablette mit natürlichem
Wirkstoff.

Wieder beweglich
durchs Leben

Rheumatische Gelenk-
schmerzen können Be-

troffene in vielen
L ebensbereichen
einschränken. Auch

Hedwig M.
gehörte zu
den Leid-
tragenden.
D a n n ent-
d e c k t e s i e

die Schmerzta-
blette Rubaxx Mono mit
ihrem natürlichen Wirk-
stoff – und ist seitdem
begeistert: „Angewendet
bei Gelenkschmerzen
bewirkt Rubaxx Mono
bei mir nicht nur
Schmerzlinderung, son-
dern bringt mir auch
die Bewegungsfreiheit
zurück.“

Pflanzlicher
Wirkstoff überzeugt

Doch was macht Rubaxx
Mono so besonders? Die
Schmerztablette enthält
einen traditionellen,
pf lanzlichen Wirkstoff,
der einer Arzneipf lanze
aus Nord- und Südame-
rika entstammt. Dieser
wirkt nicht nur schmerz-
lindernd bei rheuma-
tischen Schmerzen in
Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen. Er
verschafft auch Linde-

rung bei Folgen von
Verlet zu ngen u nd
Überanstrengungen –
ein echtes „Allround-
Talent“. Wissenschaftler
bereiteten den natür-
lichen Wirkstoff für
Rubaxx Mono in spe-
zieller Dosierung als
Schmerztablette auf.

Gut verträglich,
schont den Magen

Genial: Die Schmerz-
tablette Rubaxx Mono
kombiniert Wirksam-

RUBAXX MONO. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Trit. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihren Apotheker:
Rubaxx Mono
(PZN 14162663)

keit m it g uter Ver-
träglichkeit . Schwere
Nebenwirkungen chemi-
scher Schmerzmittel, wie
Herzbeschwerden oder
Magengeschwüre, sind
nicht bekannt. Wechsel-
wirkungen mit anderen
Arzneimitteln ebenfalls
nicht. Viele Anwender
schätzen besonders, dass
das Arzneimittel nicht
auf den Magen schlägt,
so auch Hedwig M.:
„Rein pf lanzlich und
ohne bekannte Neben-
wirkungen. Perfekt und
nur zu empfehlen!“

Was tun, wenn Darmbeschwerden
den Alltag belasten?

Durchfall, Bauchschmerzen, Blähungen

 gehören für immer mehr 
Menschen zum Alltag. Oft 
treten die Beschwerden im 
ungünstigsten Moment 
auf und vermindern spür-
bar die Lebensqualität. 
Doch was kann man da-
gegen tun? Wir haben uns 
eine vielversprechende 
 Lösung angesehen.

Viele kennen das: Nach 
 einem leckeren Essen 
treten unerwartet 
Bauchschmerzen 
auf. Oder man wird 
in guter Gesellschaft 
von peinlichen 
Blähungen über-
rascht. Durchfall 
kann im Alltag 
ebenfalls sehr 
 u n a n g e n e h m 
sein – vor  allem 
in der Öffent-
lichkeit, wenn 
keine  rettende 
 Toilette in der Nähe ist. 
Was viele nicht wissen: 
Wenn diese Beschwerden 
immer wieder auftreten, 
steckt häufig ein gereizter 
Darm dahinter. Exper-
ten sprechen auch von ei-

schaftler sind der  Meinung: 
Ist der Darm gereizt, ist 
meist die Darmbarriere 
geschädigt. Durch diese 
kleinsten Schädigungen 
können Erreger und Schad-
stoffe in die Darmwand 
eindringen. Das kann die 
unangenehmen Symp-

tome wie Durchfall, 
Bauchschmerzen 

oder Blähungen 
hervorrufen. Hier 
setzt Kijimea 
Reizdarm an: 
Forscher ha-
ben entdeckt, 
dass der ent-

fenen  verbesserte 
sich deutlich. Kein 
 anderes Präparat 
kann vergleichba-
re wissenschaftli-
che Ergebnisse 
 a u f w e i s e n ! 

Endlich ohne Darmbeschwerden: Da-

von träumen viele Betroffene! Kijimea

Reizdarm (rezeptfrei) kann bei einem

gereizten Darm wirksam helfen.

(PZN 05351052)

Begeisterte Anwender
be

(PZN 14162663)

Rubaxx Mono bringt mir
Bewegungsfreiheit zurü

„Mit diesem Arznei-
mittel bekommt man
seine Schmerzen
wieder in den Griff.
Es hilft z

„ ch habe Rubaxx
Mono für meine
Mutter bestellt,
die unter starken
Schmerzen leidet.

Die Schmerzen wurden
deutlich weniger und meine
Mutter kann ihrer g

Erfahrungsberichten nachempfunden. Die Wirkung ist von individuellen Faktoren abhängig. Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

ANZEIGE
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„Lichtenberg“ spielen am 25. Januar in Bensheim
BENSHEIM (red) – Dass Mundart und Heimatlie-
be musikalisch nicht unbedingt als Volksmusik
oder Schlager umgesetzt werden muss, zeigt ein-
drucksvoll die Odenwälder Band „Lichtenberg“. Zu
erleben ist sie am Freitag, 25. Januar, 20.30 Uhr, im
Musiktheater Rex in Bensheim, Fabrikstraße 10.
Kennengelernt haben sich Thorsten Großkopf (Gi-
tarre, Gesang) und Marcel Zocher (Gesang) bereits
an der Universität Frankfurt. Seither verband die
beiden Künstler ihre Liebe zum Odenwald und zur
Musik. Und so entstand irgendwann die Idee, den
alten Odenwälder Klassiker „Scholze Gret“ in einer
modernen Version als Blues-Nummer zu präsentie-

ren. Sebastian Altzweig, der seit Jahrzehnten als
versierter Schlagzeuger diverser Musikprojekte be-
kannt ist, war sofort von der Idee begeistert, das
Odenwälder Kulturgut soulig, rockig, poppig-mo-
dern und natürlich auf Hessisch zu interpretieren
und umzuwandeln. Mittlerweile sind „Lichten-
berg“ eine feste und geschätzte Größe in der regio-
nalen Musiklandschaft. Weitere Infos, etwa zu Ti-
ckets, gibt es im Internet auf www.musiktheater-
rex.de.
Das Konzert sollte ursprünglich am 8. Dezember statt-
finden. Bereits für diesen Termin gekaufte Karten be-
halten ihre Gültigkeit. Foto: Musiktheater Rex

Ernährung im Fokus
Zwei Elterninfoabende im Dezember im GPR Klinikum

RÜSSELSHEIM (red) – Zwei-
mal im Monat, jeweils am ersten
und dritten Donnerstag, bietet
das Rüsselsheimer GPR Klini-
kum Bürgerveranstaltungen spe-
ziell für junge und werdende El-
tern an. Die nächsten beiden fin-
den demzufolge am 6. und 20.
Dezember in der Cafeteria des
GPR Klinikums mit jeweils
einem Vortrag um 18.30 Uhr –

gefolgt von einer Kreißsaalfüh-
rung um 19 Uhr – statt.
Der Vortrag wird vom medizini-
schen Fachpersonal der Frauen-
klinik, der Klinik für Kinder- und
Jugendmedizin oder ausgewähl-
ten Experten vorgetragen. Am 6.
Dezember lautet das Thema
„Stillen und Ernährung Neuge-
borener“, am 20. Dezember geht
es um „Gut essen – gesund

durch die Schwangerschaft“. Die
anschließende Kreißsaalführung
wird durch eine Hebamme und
den Chefarzt der Frauenklinik
des GPR Klinikums begleitet.
Interessierte und zukünftige Eltern
sind eingeladen, an den Vorträgen
teilzunehmen. Selbstverständlich
kann die Kreißsaalführung auch
ohne Teilnahme am jeweiligen
Vortrag besucht werden.

Blues und Soul mit Tarq Bowen im Rind
RÜSSELSHEIM (red) – Ein Konzert mit dem bri-
tischen Musiker Tarq Bowen findet am Donners-
tag, 13. Dezember, 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr),
im Rind in Rüsselsheim, Mainstraße 11, statt.
Tarq Bowens einzigartige Mischung aus Blues,
Soul und hardhitting Slide-Gitarre, verflochten
mit seiner starken, doch einfühlsam dynami-
schen Stimme, zeigt ein Verständnis und eine
Fähigkeit viel weiter als sein Alter vermuten
lässt. Tarq singt und spielt seine eigenen Songs,
lebt seit Anfang 2016 in Deutschland und
kommt ursprünglich aus London. Er hatte als
„unsigned artist“ das einzigartige Privileg, mit
Größen wie Rocco Deluca und Nick Mason

(„Pink Floyd“) zu arbeiten und die Bühne unter
anderem mit George Ezra, James Bay und Bob
Geldof zu teilen. Dies alles machte den in Los
Angeles lebenden Produzenten Mark Howard
(Bob Dylan, „Neville Brothers“, „U2“, „Red Hot
Chili Peppers“) auf Tarq aufmerksam, welcher
ihm anbot, sein Debütalbum zu produzieren.
Tarq Bowen (lead vocals, guitar) steht im Rind
gemeinsam mit Julia Huisken (backround vo-
cals), Matthias Vogt (keyboards), Marc Inti
(bass) und Phil Widenhues (drums) auf der
Bühne. Mehr zum Musiker auf www.tarqbo-
wen.com. Mehr zum Konzert auf www.das-
rind.de. Foto: Das Rind

BISCHOFSHEIM (red) – Am
Freitag, 14. Dezember, 16 Uhr,
führt das „Theater am Rabenberg“
in der Bücherei Bischofsheim im
Palazzo, Schulstraße 34, das Stück
„Pettersson kriegt Weihnachtsbe-
such“ auf. Aus der bekannten
Buchvorlage „Pettersson und Fin-
dus“ von Sven Nordqvist entstand
ein lustiges Stab-Marionetten-
Spiel, das nicht nur für Kinder
unterhaltsam ist.
Weihnachten steht vor der Tür und
der der kleine Kater Findus
wünscht sich sehnlichst, dass der
Weihnachtsmann ihn besuchen
kommt. Aber der Weihnachts-
mann besucht ja eigentlich nur
Menschenkinder und keine Kat-
zen. Als sich der alte Pettersson
dann einen Tag vor Heiligabend
auch noch den Fuß verstaucht,
scheint es ein schlimmes Weih-
nachtsfest zu werden. Wie am En-
de doch noch alles gut wird, zeigt
das Rabenberg-Theater mit seinen
Stab-Marionetten.
Karten sind im Vorverkauf in der
Bücherei Bischofsheim, Schulstra-
ße 32, während der regulären Öff-
nungszeiten erhältlich.

Pettersson kriegt
Weihnachtsbesuch

DARMSTADT (red) – Mit Oldti-
me-Jazz, Blues, Dixie und
Swing gastiert die „Hot Jazz
Company Rhein Main“ am
Samstag, 8. Dezember, 20.30
Uhr, im Achteck-Haus, Mauer-
straße 17, in Darmstadt. Leben-
diger und gefühlvoller Gruppen-
sound und kernige Soli sind das
Markenzeichen der Gruppe. Ge-
sangseinlagen runden das
Klangbild ab.

Oldtime-Jazz
in Darmstadt

Nur noch bis
Samstag

DEZEMBER

08.RÄÄÄÄUMUNGS-
TOTAL-VERKAUF

himolla Sofa- & Sesselwelt by Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Stra
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Walisische Tanz-Company in Rüsselsheim zu Gast
RÜSSELSHEIM (red) – Am Samstag, 8. Dezem-
ber, tanzen die Mitglieder der „National Dance
Company Wales“ aus Cardiff unter der künstle-
rischen Leitung von Fearghus Ó Conchúir auf
der Bühne des Theater Rüsselsheim.
Die „National Dance Company Wales“ zeichnet
sich durch außergewöhnliche Inszenierung aus.
Die Kompanie arbeitet mit den besten Tänzern
und Choreographen der Welt zusammen, um
Tanzstücke für alle Bühnen zu entwickeln und

diese an gewöhnlichen und ungewöhnlichen Or-
ten aufzuführen. Sie sind weltweit unterwegs
und tanzen nicht nur auf den Bühnen Europas,
sondern auch in Indien, China und Weißruss-
land.
Eintrittskarten gibt es bei den Vorverkaufsstel-
len von Kultur123 Stadt Rüsselsheim, telefo-
nisch unter 06142 / 832630, online über
www.kultur123ruesselsheim.de sowie an der
Abendkasse. Foto: Rhys Cozens

Werner Zulauf (64) aus Lengfeld wurde schon

unzählige Male sehnsüchtig erwartet. Zum

Beispiel, wenn neue Kataloge von Versand-

häusern herauskamen. „Da haben die Leute

teilweise am Fenster geguckt, wann ich mit

dem Postauto komme“. Als Postbote hat er

Bürger im Otzberger Ortsteil Habitzheim fast

20 Jahre lang mit Paketen, Briefen und Tele-

grammen beliefert und beglückt. Er kannte die

Eigenheiten der Briefkästen und die der Besit-

zer. Er wusste, wo er Pakete ablegen konnte,

wenn die Empfänger nicht daheim waren.Und

viele Male hatte er Adressen mehrfach ange-

fahren, bis er jemanden daheim angetroffen

hat. „Ichwollte dasAuto abends immer leer ha-

ben, das war mein Ehrgeiz“, schildert er. Sei-

ne Kunden haben ihm das gedankt, sagt er.

Bei den Schilderungen wird klar, dass ein

Postbote auch Psychologe, Hundetrainer und

Möbelpacker sein muss. Leichteres Spiel hat-

te er mit denVierbeinern. „Ich hatte immer Le-

ckerli dabei. Die haben sich gefreut, wenn ich

kam“, sagt Zulauf. Sein 50-jähriges Dienstjubi-

läum bedeutete kürzlich auch seinen letzten

Arbeitstag. Langweilig wird es Zulauf aber

auch im Ruhestand nicht. Er ist in mehreren

Vereinen aktiv und stolzer Opa von noch klei-

nen Zwillingen. Text: sab/Foto: G. Schiek

WERNER ZULAUF

Seit 1985 wohnt Esther Gräff (61) mit ihrem

Mann in Nauheim, aufgewachsen ist sie in

Groß-Gerau.Schon 1993 hat sie damit gelieb-

äugelt, demNauheimer Gesangsverein beizu-

treten, doch damals fehlte ihr die Zeit. Das än-

derte sich, als sie erwerbsunfähig wurde. 1999

wurde beim Gesangsverein Eintracht eine

neue Chorgruppe gegründet. Esther Gräff ent-

schloss sich mitzumachen. Schnell wurde sie

auch auf den im Anschluss probenden Chor

aufmerksam – und sang schließlich in beiden

Chören. Als eine neue Chorsprecherin ge-

sucht wurde, übernahm sie die Aufgabe. Zu

ihren Tätigkeiten zählten vor allem die Noten-

verwaltung und dieOrganisation.Ohne offiziel-

len Posten wurde sie zum Notenwart des Ver-

eins. Seit 2000 gehörte sie schließlich offiziell

demVorstand an. 2004 wurde sie stellvertre-

tende Schriftführerin, 2006 Schriftführerin.

2010 wurde sie zur Zweiten Vorsitzenden ge-

wählt. 2016 beschloss sie, dass die laufende

Amtszeit ihre letzte sein wird. Dieses Jahr ver-

ließ Esther Gräff den Vorstand. „MeinWirken

für denGesangsverein ist damit aber noch lan-

ge nicht beendet“, berichtet sie voller Taten-

drang. Sie helfe weiterhin soweit sie könne.

Text: tobi/Foto: Volker Dziemballa (VF)

Das Interesse der Seeheimerin Malin Unter-

schütz (14) an Hunden begann früh: Als der

Hund Sky noch klein war, besuchte siemit ihm

die Junghundestunde beim Verband für das

deutsche Hundewesen in Zwingenberg. „Die

Trainer waren begeistert, wie gut sie den Hund

im Griff hatte“, erzählt ihre Mutter Marion.Als

feststand, dass sie Hundesport betreiben woll-

te, wurde jedoch immer deutlicher: Sky ist kein

Sportler. 2013 kam daher Kenay in die Fami-

lie, eine Mischung aus belgischem Langhaar-

Schäferhund und Australian Shepherd. Doch

vor denWettkämpfenmusste erst eine Begleit-

hundeprüfung bestanden werden, im März

2015, „und am gleichen Tag hatten wir nach-

mittags unser erstes Turnier“. Sie gewannen

es. 2016 gingen die beiden erstmals im Vier-

kampf (Gehorsam, Hindernislauf, Slalom,

Hürdenlauf) an den Start. 2017 wurde Malin

Deutsche Meisterin in allen vier Disziplinen

des Turnierhundesports (Vierkampf, Gelände-

lauf, Combinations-Speed-Cup, Hindernis-

lauf). 2018 wurde sie im Vierkampf in der Ju-

gendklasseVizemeisterin, imGeländelauf hol-

te sie sich denTitel. Text: gartl/Foto: A. Kelm

LeuteLeute

MALIN UNTERSCHÜTZ

ESTHER GRÄFF

Hochmusikalisches Brüder-Trio
Franz-Jürgen, Matthias und Adax Dörsam live in Zwingenberg

ZWINGENBERG (red) – Das
hochmusikalische Brüder-Trio
Franz-Jürgen, Matthias und
Adax Dörsam spielt als „Trio 3
D“ am Freitag, 7. Dezember, 20
Uhr, im Theater Mobile, Obertor
1, eine „verblüffende Mi-
schung“ aus eigenen Komposi-
tionen, Popsongs und klassi-
schen Werken in einem „ganz
eigenen Akustiksound“. Dabei
werden „Perlen der Popmusik
neu interpretiert unter virtuoser
Einbeziehung klassischer Mu-
sik“.
Franz-Jürgen Dörsam (Fagott)
spielte mit dem Sinfonie Orches-
ter Berlin und der Nordwest-
deutschen Philharmonie und ist
Solofagottist im Orchester Me-
tropolitana in Lissabon. Matthi-
as Dörsam (Klarinette, Saxofon
und Flöte) spielte unter ande-
rem in der Bigband des Hessi-
schen Rundfunks, bei den Stutt-
garter Philharmonikern sowie
mit Popmusikern wie Pe Wer-
ner, Jule Neigel oder den Rod-
gau Monotones. Meistergitarrist
Adax Dörsam hat unter ande-
rem für Xavier Naidoo, Mike
Batt, Lou Bega, Rolf Zuckowski,
Joana, Pe Werner oder Lydie
Auvray in die Saiten gegriffen. Das „Trio 3 D“. Foto: Theater Mobile

Weihnachtskonzert von Chor und Orchester der TUD
DARMSTADT (red) – Die Missa Solemnis („Gra-
ner Festmesse“) von Franz Liszt erklingt beim Win-
terkonzert von Chor und Orchester der TU Darm-
stadt am Samstag, 15. Dezember, in der Darmstäd-
ter Johanneskirche. Wegen erwartbar großer Nach-
frage gibt es ein Konzert um 15 Uhr vor allem für
Familien und eines mit Abendstimmung um 19
Uhr. Die „Graner Festmesse“ komponierte Franz
Liszt zur Einweihung der Basilika 1856 im ungari-
schen Esztergom (zu Deutsch Gran). Solisten in
Darmstadt sind Johanna Rosskopp (Sopran), Dia-

na Schmid (Alt), Andreas Frese (Tenor) und Flo-
rian Rosskopp (Bass). Dirigenten sind Christian
Weidt und Jan Schumacher. Karten gibt es via Inter-
net und die Seite www.chor.tu-darmstadt.de, in
den Vorverkaufsstellen in Darmstadt sowie an der
Abendkasse. Für 15 Uhr gibt es Familienkarten für
zwei Erwachsenen und bis zu fünf Kinder (bis 14
Jahre).
Das Foto zeigt Chor und Orchester der TUD Darm-
stadt bei einem Konzert in der Pauluskirche.

Foto: Chor & Orchester TUD

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
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GGGGran Canaria, Playa del -

Unsere Leistungen

Eberstädter Str. 22 · 64319 Pfungstadt · Telefon: 061 57/9555373
kontakt@heiner-grundbesitz.de · www.heiner-immobilie.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Immobilienbewertung bis 17. Dezember 2018

• Marktanalyse & Verkehrswertermittlung • Moderne Präsentation in
Print- und Onlinemedien • Erstellung von Energieausweisen
• Bonitätsprüfung vor Vertragsabschluss • Übergabe und

Abnahme der Immobilie

• TOP Vermarktungs- & Präsentationsmöglichkeiten • Über 1.000
vorgemerkte Interessenten • Wei

Kostenlose und unverbindliche
Immobilienbewertung

• Grundstücke • Eigentumswohnungen
• Häuser • Mehrfamilienhäuser

Ihre Vorteile

555 ZZZiii. RRReiiihhhenhhhaus iiin ZZZwiiingenbbberg zu ver---
mmmieten. Miete 1300€ ++☎ 06151/57803

LLLangjjjääähhhriiige LLLufffttthhhansamiiitttarbbbeiiittteriiin,
sssucht schöne, helle 2 - 3 Zi., min. 65 m² innn
DDDreieich in ruhiger Wohnlage mit EBK, Blk..
KKKeinHH+DG.☎ 0157///30286131

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometern,
Unfallwagen & sonstigen
Mängeln, mit & ohne TÜV!
Hassoun Automobile
Dekan-Laist-Str. 21
55129 Mainz-Hechtsheim

Tel.06131.40405
0171.4284331

Täglich
24 Stunden
erreichbar!

BARANKAUF VORORT
vvvon allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,,,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV
Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

ALT AUTO ABHOLUNG

( 01 60 - 30 00 181
auch o

WWWeiiihhhnachhhtttswunschhh!!!!!!!!! SSSeriiiöööses EEEhhhe---
pppaar sucht gepflegtes Wohnmobil oderrr
CCCampingbus für Urlaub zum Kauf. Bitteee
nnnur von privat da wir auch privat sind!!!!
TTTel. 01525///2306227

FFFamiiillliiie suchhhttt WWWohhhnmobbbiiilll oddder WWWohhhn

SSSchhhonachhh, SSSchhhwarzw., AAApp. WWWeiiihhhnachhhtttennn
uuund ab 02.01.19 frei. Schöne FeWo, Hal---
lllenbad,,, Brötchenservice☎ 069///463114

Kosmetikerin
Berufsausbildungen mit Zukunfttt
ssstaatlich geprüft in Vollzeit oder im
Samstagskurs, nebenberuflich
www.kosmetikschule-jaeger.de

Tel. 06151-9577343

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.deeee
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflegeee

Fachfußpflegerin

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

PKWS, BUSSE
GELÄNDEWAGEN
WOHNMOBILE

ALLES ANBIETEN
SOFORT BARGELD

Jederzeit errei

Immobilien &
Vermietungen

Kapitalmarkt

Mietangebote:
allgemein

Mietgesuche:
allgemein

Kfz-Markt:
allgemein

Pkw-Markt allgemein:
Gesuche

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Reiseanzeigen
allgemein

Fortbildung/Unterricht

Motor &
Verkehr

Auto kaputt?
Das gibt eine Anzeige!

Schöne
Woche!

Hier treffen Sie
immer die Richtigen!
Ihre Angebote in unseren thematischen Umfeldern –
die ideale Ansprache für Ihre Kunden.



Das sind Ihre Aufgaben:

» Sie beseitigen elektrotechnische Störungen und führen Reparatur- und Wartungsarbeiten
an unseren Druckmaschinen und Versandanlagen durch.

» Sie gewährleisten eine hohe Verfügbarkeit der technischen Anlagen durch ein hohes Maß
an Eigeninitiative und das nötige technische Know-how.

» Sie verfügen über allgemeine PC-Kenntnisse und bedienen das EDV-gestützte
Instandhaltungssystem.

Das bringen Sie mit:

» Sie haben eine abgeschlossene, technische Berufsausbildung als Elektroniker/in und können
schon praktische Erfahrung bei der Instandhaltung von Maschinen vorweisen.

» Sie verfügen über Fachkenntnisse in Pneumatik und Elektro-Pneumatik und Grundkenntnisse
in SPS-Steuerungen.

» Sie verfügen über ein Qualitäts- Termin- und Kostenbewusstsein und zeigen Bereitschaft
zur Schichtarbeit in einem Mehrschichtbetrieb.

» Sie sind ein motivierter Teamplayer, sind flexibel und begeisterungsfähig.

Das bieten wir Ihnen:

» Ein abwechslungsreiches und spannendes Aufgabengebiet in einem modernen
Druckindustrieunternehmen.

» Ein unbefristetes Anstellungsverhältnis, mit bis zu 14 Monatsgehältern pro Jahr.

» Eine 35 Stunden Woche als regelmäßige Arbeitszeit.

» Unterstützung und Förderung von Weiterbildungsmaßnahmen.

Werden Sie Teil eines Teams, das wirklich etwas bewegt.
vrm.de/karriere

Wir sind VRM, ein führendes Medien- und Serviceunternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet. Unsere
mehr als 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten täglich daran, unsere Kunden zu informieren,
zu unterstützen und zu inspirieren. Werden auch Sie Teil eines Teams, das Verbindungen schafft, Inno-
vation aktiv gestaltet und wirklich etwas bewegt!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Elektroniker/in
Vollzeit Rüsselsheim Werkstatt

GGGellla 555333 JJJ., verwiiitttwettt, weiiibbbllliiichhh, schhhlllankkk
uuund hübsch,

HHHelll

BBBeattte, 666333 JJJ., eiiine bbbiiillldddhhhüüübbbschhhe, rassiiigeee
FFFrau mit zierlicher Figur und schönerrr
OOOberweite, bin herzlich, ehrlicKKKattthhhariiina 777111, hhhüüübbbschhhe WWWiiitttwe, aus ddderrr

RRRegion, ich bin eine einfache, liebevolleee
HHHausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich,,,
bbbin nicht anspruchsvoll. Ich suche ernst---
hhhaft üb. pv einen ehrlichen Mann, gerneee
bbbis 80 J., fahre gern Auto u

SSSammlller KKKaufffttt: PPPelllze///NNNerze allllller AAArttt,,,
PPPorzellan, Bleikristall, Bilder, Nähmaschi---
nnnen, Ferngläser, Bernstein, Zinn, Mode---
ssschmuck,

Info Info! Kaufe Pe

SSSuchhhe AAArmbbbanddduhhhren unddd TTTaschhhenuhhh---
rrren, auch defekte und Zubehör.
☎☎☎ 06151/43332

KKKaufe Gemälde, Meissen, Besteck, Uhren,
Geigen, Figuren, Schmuck, Orden, Sil----
ber, Porzellan, Münzen, Glas, usw.
☎069/788329

IIInfffo BBBa

IIInfffo BBBares fffüüür RRRares kkkaufffen: PPPelllze, MMM

SSSSuche Möbel aus den 50er-70ern, Lampen,
Büro- u. Praxismöbel, Stah

SSSSuche alte Nähmaschine, Musikinstru----
ment, Münzen, Wintermantel, Schmuck.
☎0178-4948145

SSSSuche Porzellanfiguren, Geschirr, Arm----
banduhren, Taschen

SSSSuche Sandsteintröge alle Größen u.
Variationen, zahle bis € 300,- ☎06241////
78867 od. ☎0160/4637171

ZZZZahle 250,-€ pro dt. Uniformjacke bissss
1945. Auch Orden, Tarnsachen, Militärfo----
tos, Mützen, A eSie werden gesucht!

Starten Sie Ihre Zukunft
am Flughafen ...

Luftsicherheitsassistenten (m/w)
nach § 5 LuftSiG (keine Zeitarbeit)
für den Flughafen Frankfurt/M.

„gerne Quereinsteiger”.

Voraussetzung: Schulabschluss,
abgeschlossene Berufsausbildung

oder mehrj. Berufserfahrung.
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

�6 ʑ/Std. tariÀ.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
infR#MREamÁughafen�de
Fragen beantworten wir gerne:
040 / 46 89 881 130

WEIHNACHTEN – EINE BALLONFAHRTTTT
U. CHRISTBÄUME ZÄHLEN ODER ZUUU
HAUSEDENBAUMSCHMÜCKEN
R O L A N D , 68 J / 1.80, verwitwet. Ichhh
schmeiß mich in meinen Smoking und holeee
Sie zu einem festlichen Dinner ab oder wirrrr
m

f

r

t

j g

SSSONNTAGSAUSFLUG ZUM NÜÜÜRNBER-
GGGER CHRISTKINDLMA

@

MMMEEEIIINNN WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSWWWUUUNNNSSS

t

JJJunger TTTraump

„WEIHNACHTSZAUBER“ – ICH BAUUU
DIR 1000 KL. WUNDER. BIN KAVALIERRR
UND AUCH NOCH LAUSBUB GEBLIE---
BEN

„WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSZZZAAAUUUBBBEEERRR“““: EEEs zääähhhlllttt, wasss
wir mit den Herzen sehen. 1 Treffen ammm
Weihnachtsmarkt und …
M A R L

@

SSSCCCHHHEEENNNKKKEEE DDDIIIRRR EEEIIINNNEEENNN NNNIIIKKKOOOLLLAAAUUUSSS-SSSTTTIIIEEE---
FEL, MEIN HERZ, ZÄRTLICHKEIT UNDDD
…
J E T T E , 42 J / 1.68, led., keine Kinderrr...
Ich bin eine schlanke, schöne, sexy

WWWeiiibbbllliiichhh, 888000 JJJahhhre, UUU SSS CCC HHH III, bbbiiin 111666000 cmmm
groß, verwitwete Rentnerin. Ich koche, ba---
c

IIIrmiii, 666444 JJJ., hhhüüübbbschhh, schhhlllankkk, natttüüürllliiichhh u...
zzzärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die Ein---
sssamkeit kennt, wird mich verstehen. Allesss
wwwürde ich aufgeb

IIIch heiße Tanja, bin 40, suche großzügi----
gen IHN, für gelegentliche erotische Tref----
fen. ☎: 017

EEEhhhepaar, SSSiiie 444000, EEEr 444666 suchhhttt PPPääärchhhennn
bbbis Mitte 60 für erotische Treffs. Tel: 0152---
3338247084

RRRReife Sie aus Heusenstamm (ganz privat))))
verwöhnt Ihn gegen TG. ☎0171////
1839934

AAAsiiiatttiiischhhe FFFrau, 555000JJJ. alllttt, hhhüüübbbschhh, dddunkkk---
llle

GGGesuchhhttt wiiirddd: DDDer MMMann, ddder miiittt miiirrr
(((64, 1,64m) Weihnachten und Silvesterrr
vvverbringen möcht

MMMEEEIIINNN WWWEEEIIIHHHNNNAAACCCHHHTTTSSSWWWUUUNNNSSSCCCHHH FFFÜÜÜÜRRR
UNS, DEN ZAUBER DER LIEBE IM SIL---
BERSTAUB DES NIKOLAUSSCHLIT---
TENS …
STEWARDESS G L O R I A , 52 J / 1.69, al---
le

BBBarbbbara, 777444 JJJ., seiiittt kkkurzem verwiiitttwettt,,,
uuumgänglich u. häuslich, mit etwas voll---
bbbus. Figur. Bin eine s

ÄÄÄÄRZTIN, e
t
r
n
-
.
r
e
m
e
e
-
n
r
h
n
r
e
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-
h
o

EEEEr, 48/175 sucht Si -

( pp)

PPPriiinz LLLöööwenhhherz, 666000 JJJ., jjjüüüngerwiiirkkkenddd,,,
11185 cm sucht Traumprinzessin aus 1001
NNNacht für eine gemeinsame, spannendeee
ZZZukunft.✉ Z H1///37861989

im Auf trag der

Logis tik

Kein Problem – werden Sie Zeitungszusteller!
Sie starten früh in den Tag und können nach der
Zeitungszustellung Ihren Hauptjob ausüben.

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)

in Geinsheim und Nauheim

Anforderungen und Aufgaben:
• Zustellung von Tageszeitungen und weiteren Printprodukten
• Mindestalter: 18 Jahre

Ihre Vorteile:
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Sie haben den ganzen Tag zur freien Verfügung
• Kein Pendlerverkehr, kein Stress mit ÖPNV
• Quereinsteiger willkommen
• Anstellung bei einem attraktiven Arbeitgeber in der Region

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bei der SZV:
+49 (0) 6151 /387 268 8
job@zvg-rhein-main.de
www.zvg-rhein-main.de

EEEErledige jede Art von Gartenarbeit u.a.
Pflasterarbeiten, Bäumefällen, an schwie----
rigen Lagen ohne Hebebühne (Abseil----
technik)))). ☎06103/84

Wir suchen ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d)

geringfügig (Minijob)
im Bereich Groß-Gerau

Arbeitszeiten: Montag bis Freitag,
ab 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bitte bewerben Sie sich schriftlich bei
Ihrer Ansprechpartnerin
Frau Ma

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w)
am Flughafen in Te

Großßß-Trödddelllmarkkkttt

real a.d. B26
Parkplatz

Groß-Zimmern
pppre

Trapezbleche, Dachziegelbleche 1. Wahl
& Sonderposten, Metalldächer aus
eigener Produktion, Top Preise, cmgenau
bundesweite Lieferung, Tel. 03685/409140
www.dachbleche24.de (((Ihr Produzent)))

AAAAchtung Holzheizer! Wir verkaufen ganz----
jährig Buchen- und Eichen-Brennholz.
Stammholz (3-6m lang, 35 rm, 1800 €))))
oder 1m-Scheitholz, gespalten und ge----
bündelt (10 rm, 750 €), Lieferung frei Hof,
☎06849 - 901 -

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
bundesweite Lieferung, A 03685/40914-0
www.dachb

!!!Achtung, Dame kauft Frauen- u. Her-
rentrachten jeder Art. Landhausmode,
Mäntel, Leder u. Bekleidung. Schallplat-
ten, Schreib- u. Nähmaschinen, Handta-
schen, M-Schmuck. Porzellan u.

KKKaufffe bbbeiii BBBarzahhhlllung antttiiikkke unddd nosttt...
BBBücher, Ansichtskarten, Münzen und alteee
GGGeldscheine, Medaillen, Briefmarken,,,
aaauch ganze Sammlungen, Gemälde, Be---
ssstecke, Schmuck usw. & Nachl

MMMMilitärhistoriker su. Militaria und Patriotikaaaa
bis 1945! Fotos, Orden, Abz., Urk., Dol----
che, Uniformen, Militärspielzeug, Brief----
marken usw. Zahle TOP-Preise! 0173----
9889454

GGGAAARRRAAAGGGEEENNN-FFFLLLOOOHHHMMMAAARRRKKKTTT - DDDekkko

Suche Möbel eiche massiv wohn und
esszimmer Tel:015733006647

SSSSuche SCHALLPLATTEN (LPs) Sammlerrrr
sucht Rock, Pop und Deutschrock, auchhhh
gggganze Sammlunggggen. ☎0176-22710645

MMMüüünzen gesuchhhttt von PPPriiivattt!!! 555 + 111000 DDDMMM
MMMünzen, Dt. Reich, Silbermünzen, auchhh
kkkomppplette Sammlunggg,,,☎ 0173///6282594

KKK

KKKaufffe BBBüüüchhher, BBBekkkllleiiidddung, SSSchhhreiiibbb---
uuund Nähmaschinen. Tel. 0157 /// 8234907555

SSSSinnl. Massage f. Senioren/in ab 70 m.
Kaffee & Kuchen. ☎0151/56087011

BBBaum-, ZZZiiiergehhhööölllz- unddd HHHeckkk

HHHHaushaltsaufl., Sperrmüll, u. kl. Umzüge,
Renovierung. Angebot kostenlos.
☎06150/590216 od. 0171/3146823

RRRoßßßddd.-GGGundddernhhh. LLLaddda 333777JJJ. bbblllonddd
PPPrachtbusen8

MMMoniii aus LLLamperttthhheiiim
000162-951 66 15

EEEchhhttter TTTelllefffonsex!!!
000800-577 966 60

WWWer suchhhttt eiiinen FFFensttterputttzerrr
TTTel:06154/602446 Oder sprechen Sieee
IIIhre Telefonumer auf den AB,Prv, Prv,

Kennenlernen & Verlieben

Er sucht Sie

Miteinander

Sonstige

Sie sucht Ihn

Stellengesuche:
allgemein

Beruf & Karriere

Stellenangebote: allgemein

Hobbys & Interessen

An- und Verkäufe
allgemein

Verschiedenes

Kontakte

Lesen macht gesund!
www.mein-medizinportal.de.

Kleine Anzeige,
großer Gewinn!

Akku leer?
Wir laden ihn auf!

Schlüssel verloren? Das gibt eine Anzeige!

Eine Anzeige in der Zeitung. Für alles, was man suchen oder finden kann.

Regional und vielbeachtet. Probieren Sie es aus unter 06131-48 48,
www.meine-vrm.de, in Ihrem VRM- Kundencenter oder Servicepartner.
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Glücklos-Nr.: 1205SW

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr. 8.00 bis 19.00 Uhr
Sa 9.00 bis 16.00 Uhr
So 10.00 bis 16.00 Uhr

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
6380

Island & Schottische Inseln

Kirkwall

Shettland Inseln

Reykjavik

Menton

Acqui TermeAcqui TermeAcqui Terme

Monte Carlo


